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Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  

Wir suchen einen SanitärinstallateurBasels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

GZ. «Das Gundeli ist resilient» (resilient: «fähig zur Selbsthandlung, 
belastbar, widerstands fähig»), so die Hauptaussage in der kurzen Ansprache von unserem Grossratspräsiden-
ten David Jenny an der «Anzündete» des IGG-Sternes auf dem Tellplatz im Gundeli. Trotz nasskaltem Wetter 
folgten viele der IGG-Einladung von Präsident David Friedmann in den Garten vom Tell3 und genossen zum 
Aufwärmen einen Glühwein. Kleines Foto (v.l.): David Friedmann, David Jenny und Fausi Marti (Präsident 
NQV Gundeli). Mehr dazu auf Seite 26.   Fotos: Thomas P. Weber

Güterstrasse 177
 4053 Basel

061 361 58 18
aspjaeger@bluewin.ch

www.papeteriejaeger.ch
Rheinfelden

Frick

«Das Gundeli ist resilient!»

+++SOFORT VERFÜGBAR+++

Der Renault Zoe, 100% elektrisch 
Ab Fr. 27‘800.-
JETZT PROBEFAHREN!
Alle Details siehe Seite 27

GARAGE KEIGEL                             www.GARAGEKEIGEL.ch
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Für kleine und grosse Gruppen.
Jetzt für Jahresfeier reservieren.

Seit 
1996

Pelze, Bleikristall, Porzellan

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, 

Louis-Vuitton-Taschen, Teppiche, 

Tafelsilber, Uhren, Münzen, 

Schmuck

076 704 39 61

! Firma Srauss kauft ! In dieser Ausgabe:
Aktuelles:  2+3, 6, 12, 26+27
Santiglaus/
Grättimaa: 8+9
Geschenk-Ideen:  14+15
Gastro-Tipps:  16-19
Agenda:  9-13, 20–25
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Während über 40 Jahren wurde 
das ganze Gundeldinger Quar-
tier jeweils zur Vorweihnachts-
zeit und während der Festtage 
durch metallene Weihnachts-
bäumchen und -sterne verschö-
nert. Selbige leuchteten bis 
einige Jahre nach der Jahrtau-
sendwende mit ihren Glühbir-
nen hell in die Dunkelheit hin-
aus. Wir blicken zurück.

Dass eine Weihnachtsbeleuchtung 
wunderschönen Lichterglanz und 
damit weihnächtliche Stimmung 
verbreitet und gleichzeitig das Pu-
blikum zum Kaufen animiert, ist 
allbekannt. Die Interessengemein-
schaft Gundeldingen kurz IGG (IG 
Gewerbe Gundeldingen Bruder-
holz Dreispitz) setzte sich deshalb 
schon früh für Weihnachtsdeko-
rationen aller Art ein. Anfangs 
der siebziger Jahre lancierte Paul 
Weber, damals Inhaber und Verle-
ger der Gundeldinger Zeitung und 

Geschichtliches rund um die Weihnachtsbeleuchtung im Gundeli

Als Paul Weber seine geniale Metall-
Tannenbaum-Idee in die Tat umsetzte

Präsident der IGG, eine neue Lich-
teraktion. Da übergreifende Deko-
rationen auf den zentralen Achsen 
im Gundeli wegen der BVB-Ober-
leitungen nicht möglich waren, 
setzte der rührige Unternehmer 
auf die Montage von metallenen 
Weihnachtsbäumchen an den ein-
zelnen Fachgeschäften, Restau-
rants und Privathäusern. Besagte 
Bäumchen wurden von Anfang 
an bei der Spenglerei Wirz in Auf-
trag gegeben. Für die Illuminati-

Ein wunderbarer Schnappschuss aus früherer Zeit aus dem GZ-Archiv – bäu-
mig strahlt die IGG Tannenbäumchen-Weihnachtsbeleuchtung in der Güter-
strasse.  Foto: Archiv GZ

Von den rund 100 leuchtenden Me-
tallbäumchen sind nur noch verein-
zelte übriggeblieben. Der Coop beim 
Tellplatz hatte sie noch lange leuch-
ten lassen bis zum grossen Umbau 
vor ein paar Jahren.  Foto: Archiv GZ

«Stille Nacht, heilige Nacht»: Für Montage, Wartung und Einlagerung des 
grossen Sterns am Tellplatz müssen jedes Jahr ca. 5‘000 Franken aufgetrie-
ben werden. Früher leuchtete unter anderem auch das Möbel Roesch-Haus  
festlich (im Hintergrund).  Foto: Archiv GZ

Kleine Bäumchen 
– grosse Sterne
Wir haben in den Archiven der 
Gundeldinger Zeitung gestöbert 
und herausgefunden, dass diese 
Aktion während Jahren ein grosser 
Erfolg war. In den Unterlagen der 
IGG für 1973 steht beispielsweise 
geschrieben, dass alle zwölf auf 
Reserve bestellten Bäumchen 
verkauft werden konnten. Und für 
1979 wird im Protokoll vermerkt, 
dass nach wie vor Bäumchen be-
stellt werden können. Die meisten 
Geschäftsinhaber im Gundeli be-
teiligten sich an dieser schönen 
Form von Weihnachtsrummel. 
Das Haushaltsartikelgeschäft Kuhn 
und die Drogerie Wyss besassen 
laut Auskunft von Silva Weber, 
der Ehefrau von Paul Weber, spe-
ziell angefertigte Extra-Sterne, 
welche grösser waren als die mit 
Glühbirnen ausstaffi erten Tannen-
bäumchen. Ein einzelner grosser 
Stern sollte nach Paul Webers Plä-
nen als markanter Geländepunkt 
am Tellplatz leuchten. Auch diese 
Zusatz-Idee wurde umgesetzt. Die 
rund 100 Tannenbäumchen wurden 
im Bereich Heiliggeistkirche-Tell-
platz und entlang der Güterstrasse 
an den Hausfassaden befestigt. Am 
Winkelriedplatz und drumherum 

Schnappschuss von den goldenen Girlanden 
mit der Heiliggeistkirche im Hintergrund.
 Foto: Archiv GZ/Martin Graf

Leider leuchtet heute fast nur noch der IGG-Weihnachtsstern im 
Gundeli.  Foto: Archiv GZ/Drohnenaufnahme Martin Graf

luk/GZ. In den Jahren nach den 
Metallbäumchen lancierte 
Thomas Weber, der damalige 
IGG-Präsident und der heutige 
Verlagsleiter und Chefredaktor 
der Gundeldinger Zeitung, im 
Gundeli die Aktion Weihnachts-
beleuchtung mit Girlanden und 
geschmückten Mistkübeln. Von 
der IWB bis zur Heiliggeistkir-
che prangten damals grüne Gir-
landen mit goldenen Lätschli, 
welche nachts leuchteten mit 
LED-Niederstrom. Wer weiss, 
vielleicht bringt wieder einmal 
jemand eine entsprechende und 
auch realisierbare Idee aufs Tapet 
so wie z.B. die jüngste IGG-Idee, 
dass die Bäume in der Güterstras-
se illuminiert werden sollen. Es 
muss heute Niederstrom sein, 
sonst können die CO2-Ziele des 
Bundes und Kanton nicht einge-
halten werden.

on zeichnete die Firma BSK (heute 
Baumann+Schaufelberger Kaiser-
augst AG) verantwortlich. Beide 
Firmen sind notabene langjährige 
Inserenten in der Gundeldinger 
Zeitung. Der Kostenpunkt eines 
Bäumchens lag bei 350 Franken, 
Nichtmitglieder der IG Gundeldin-
gen bekamen das Bäumchen für 
450 Franken. Eine kostengünstige 
Geschichte also, wenn man be-
denkt, dass alles Material frei Haus 
geliefert worden ist. 

Ein Teil der damaligen IGG-Weih-
nachtsbeleuchtung (grüne LED-
Girlanden mit goldigen Lätschli) 
leuchtet heute noch am Verlagshaus 
der Gundeldinger Zeitung.
  Foto: Archiv GZ
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gab es diese Sterne ebenfalls. Wer 
heute in Basel-Süd unterwegs ist, 
kann oben an den Fassaden von 
älteren Liegenschaften die Lei-
tungen der einstigen Paul Weber-
schen Weihnachtsbeleuchtung 
ausmachen.

Der Stern am Tellplatz
Heute noch besteht am Tellplatz 
vorne der grosse Stern, als letzter 

Mohikaner der einstigen Weih-
nachts-Herrlichkeit. Die damali-
gen Weihnachtsbäumchen aus 
Metall lagerten bei der Spenglerei 
Wirz und wurden ums Jahr 2009 
nach der Systemumstellung elimi-
niert. Gemäss unseren Informati-
onen stand unlängst mindestens 
eins dieser Bäumchen noch im 
Licht-Einsatz – an der Pfeffi nger-
strasse – es wies den Passantinnen 

und Passanten den Weg durch die 
Dunkelheit. Um diesen grossen 
Tellplatz-Stern mit Montage, De-
montage, Wartung und Einlage-
rung zu fi nanzieren, wird jedes 
Jahr ein Betrag von ca. 5'000 CHF 
fällig. Die IG Gundeldingen, die 
für Gundeldingen, Bruderholz 
und Dreispitz aktiv ist und auch 
das dortige Gewerbe vertritt, hat 
mitgeteilt, dass der Tellplatz-Stern 

in diesem Jahr aufgestellt werden 
kann. Er wird von Ende November 
bis zum 11. Januar leuchten. Die 
Leuchtzeiten stehen in der Gundel-
dinger Zeitung. Spenden in jegli-
cher Höhe werden übrigens auch 
jetzt noch gerne entgegengenom-
men. 

 Lukas Müller

www.igg-gundeli.ch  

LIV | Alles  verstellbar: 
Rücken, Füsse, Arm teile, 
 optionale Nacken kissen 
und Fussstützen

CAMPUS | Sofa 151 / 171 / 191 / 211 cm.  
Auch als Lounge oder Eckpolstergruppe.

NIMBUS | Kopfstütze, Fussstütze, 
 Klapp -Armteile. Sofa 144 / 164 / 184 / 204 cm.

Fr. 1000.–
zahlen wir für Ihre alte  Garnitur beim 
Kauf einer neuen  Polstergruppe.
Gilt nicht für Abhol- und Nettopreise

2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2021

GZ. Am 22. Oktober wurde auf der 
Frankfurter Buchmesse der Deut-
sche Jugendliteraturpreis 2021 
verliehen. In der Sparte Jugend-
buch gewinnt die Graphic Novel 
Sibiro Haiku aus dem Programm 
von Baobab Books auf dem Bru-
derholz. Sibiro Haiku ist litauisch 
und heisst übersetzt «Haiku aus Si-
birien». Wie in einem japanischen 

Deutscher Jugendliteraturpreis 2021 
an Baobab Books

Kurzgedicht erzählt die litauische 
Autorin Jurga Vilė in knapper, aber 
bildhafter Sprache die Geschich-
te von Algis, ihrem Vater. Kurz 
nachdem die sowjetischen Trup-
pen die baltische Republik besetzt 
haben, wird die Familie von Algis 
im Sommer 1941 zusammen mit 
Tausenden von Litauerinnen und 
Litauern nach Sibirien deportiert. 
Die Autorin nimmt sich literari-
sche Freiheiten heraus, ohne dabei 
die historischen Fakten aus den 
Augen zu verlieren. Ein poetisches 
Gesamtkunstwerk, das das Leiden 
der Deportierten ebenso wie ihr 
von Solidarität und unbedingtem 
Lebenswillen geprägtes Mitein-
ander schildert, schreibt die Kri-
tikerjury in ihrer Begründung. 

Die Übersetzerin Saskia Drude 
nimmt die Momo in der Sparte Ju-
gendbuch entgegen, ausgezeichnet 
wird sie zusammen mit den Autorin-
nen Jurga Vilė  und Lina Itagaki für 
die Graphic Novel Sibiro Haiku. 
 Foto: zVg/Jugendliteratur – Sebastian Kissel

Erschienen bei Baobab Books, Os-
car Frey-Strasse 6, 4059 Basel, 061 
333 27 27; CHF 29.00 ISBN 978-3-
907277-03-4.

www.baobabbooks.ch. ■

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch
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GZ. Coop erhöht die Lohnsumme 
im Jahr 2022 um insgesamt 0,8  %. 
Insbesondere die unteren Einkom-
men und Mindestlöhne werden 
angehoben. Zudem haben sich 
Coop und die Sozialpartner in Be-
zug auf den neuen Gesamtarbeits-
vertrag (GAV) geeinigt und ihn 
um vier Jahre verlängert. Mit dem 
neuen GAV baut Coop die Leistun-

Coop-Mitarbeitende: 

Höhere Mindestlöhne und Lohnerhöhungen
gen zugunsten ihrer Mitarbeiten-
den massgeblich aus. Die GAV-
Verhand lungen zwischen Coop 
und den Sozialpartnern waren 
konstruktiv und erfolgreich.

Im Rahmen der positiv ausge-
fallenen Verhandlungen wurden 
unter anderem folgende wichti-
ge Änderungen festgehalten: der 
Min dest lohn wird auf CHF 4100.– 

sowie der Referenzlohn nach zwei-
jähriger Grundbildung auf CHF 
4150.– erhöht. Statt der gesetzlich 
vorgeschriebenen 14 Wochen 
Mutter schafts urlaub profi tieren 
Mit ar bei terin nen neu ungeachtet 
des Dienstjahres von pauschal 18 
Wochen Mutterschaftsurlaub zu 
100 % des ordentlichen Bruttolohns. 
Dem neuen, ab Anfang 2022 gülti-

gen Vertrag sind rund 37'000 Mit-
arbeitende aus allen Landesteilen 
unterstellt. Coop bietet sehr gute 
Arbeitsbedingungen im Schweizer 
Detailhandel. So bezahlt Coop zwei 
Drittel der Pensionskassenbeiträge. 
Nebst attraktiven Weiterbildungen 
profi tieren die Coop- Mitarbeiten-
den von Treueprämien und vielen 
weiteren Vergünstigungen. ■

24h-Betreuung  
gesucht?

Fürsorge für Ihre Lieben, Erleichterung für 
Sie. Wir unterstützen Sie individuell und zu-
verlässig. Von Krankenkassen anerkannt. 
Kostenlose Beratung.

Tel 061 205 55 77, www.homeinstead.ch
•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Hochstrasse 68
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Pumpwerkstrasse 20
4142 Münchenstein 3
info@blitzstorenag.ch
Tel. 061 411 15 44
Fax 061 411 15 43
Natel 079 607 03 24
www.blitzstorenag.ch

ROLLADEN
UND SONNENSTOREN
LAMELLENSTOREN
NEUANFERTIGUNGEN
REPARATUREN
SERVICE

Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel, Tel. +41 61 363 36 36
info@baentelidekor.ch / info@lprs.ch, www.baenteli-innendekoration.ch / www.lprs.ch

SPEZIAL-GESCHÄFT FÜR
BEHAGLICHES WOHNEN

LEDER- UND POLSTER-
REPARATURSERVICE

• Möbelinstandstellungen
• Neu-Überzüge
• Leder- und Polster-
 Reparatur-Service
• Stilmöbel
• Vorhänge
• Teppiche
• CleanCare-Pfl egeprodukte 
 für den Haushalt und Möbel

Mobilwände, mobile Trennwände, Schienensysteme 

schallabsorbierend – gross – variabel

Produkte-Ausstellung: sager-ag.ch

Auf dem Wolf 9, Tel. 061 311 43 60, info@sager-ag.ch

Professor sucht Eigentumswohnung 
zum Kauf ab 120m2, für sich und Familie (zwei Schulkinder)

in Basel Stadt und Umgebung:
Bachletten, Gotthelf, Gellert, Gundeli, Schützenmatt, Vorstädte, 

Wettstein, Clara und Innenstadt.

Kontakt: eigentumswohnung.basel@gmail.com

Suche für Stadtvilla
Kunst und Antikes, Flügel,  
Gemälde, Teppiche, Silber,  

Bronze, Gläser, Uhren

M. Trollmann, Tel. 077 529 87 20

Pelze, Bleikristall, Porzellan
Antiquitäten, Bilder, Teppiche, 

Schreibmaschinen, 
Louis-Vuitton-Taschen,  

Tafelsilber, Uhren, Münzen, 
Schmuck

076 704 39 61

! Firma Srauss kauft !

Alle Ausgaben auch unter  
www.gundeldingen.ch
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Wir drucken 
bis das Rentier 
liefert.

Unser Druckladen ist mit 
individuellen Lösungen bis  
am 24. 12., 12 Uhr für Sie da.

Das Bürgerspital Basel, kurz BSB, setzt sich seit über 750 Jahren für die Basler 
Bevölkerung ein. Als grösster Arbeitgeber der Region für Menschen mit 
Behinderung sorgen wir für ihre berufliche und gesellschaftliche Integration.

Güterstrasse 88, 4053 Basel, digitaldruck@bsb.ch, Telefon +41 61 272 17 18

Kommen 

Sie vorbei und 

lassen Sie sich

beraten.

Zaira 
Esposito und

 Katharina 
Schneider-

Roos.
Fotos: zVg

FORUM der Parteien

Wir schlagen Brücken im Quartier 
Wir haben auf unseren Balkonen 
gesungen, geklatscht und uns so 
beim Pfl egepersonal bedankt. Für 
unsere Nachbarinnen und Nach-
barn sind wir einkaufen gegan-
gen. Im Frühling 2020 haben wir 
eine ausserordentliche Lage erlebt 
- und uns dabei gegenseitig un-
terstützt und ermutigt. Während 
dieser Zeit ist uns einmal mehr 
bewusst geworden, wie wichtig 
und wertvoll ein starkes soziales 
Netz ist. Nach dieser dunklen Zeit 
scheint es uns als SP Quartierver-
ein Gundeldingen-Bruderholz 
umso wichtiger, die Vernetzung 
in unserem Quartier zu stärken 
und neue Synergien zwischen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern zu 
schaffen. Denn gemeinsam sind 
wir stark! Als politischer Verein 
möchten wir Brücken zwischen 
Zivilgesellschaft, Politik, Wirt-
schaft und Verwaltung schlagen 
und dabei mit den Menschen und 
nicht über sie reden.

Am 10. November haben wir 
deshalb das Café 103 zu unserer 
Mitgliederversammlung eingela-
den. Dieses wurde von Quartier-
bewohnerinnen und -bewohnern 
als Nachbarschaftstreffen ins 
Lebens gerufen. Sie wollten ver-
stehen, was sich hinter den Mau-
ern des Migrationszentrums «am 
Walkeweg» verbirgt und fanden 
Menschen mit eindrücklichen 
Lebensgeschichten vor mit denen 
sie gemeinsam das Café lancier-
ten. Als Begegnungsort gilt dieses 
noch heute als Grenzen überwin-
dende Heimat für viele Menschen 
in diesem Stadtteil. Gespräche, 
stricken, ein warmer Kaffee mit 
Kuchen - für all das ist das Café 103 
jeden letzten Sonntagnachmit-
tag im Monat da. Für uns ist es ein 
Paradebeispiel einer zivilgesell-
schaftlichen Initiative zur Förde-
rung des sozialen Zusammenhal-
tes in unserer Stadt Basel. Schauen 
Sie vorbei!

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen – Bruderholz

Giornicostrasse 230   |   4059 Basel

04.12.2021   |   08.00 - 16.00Uhr

Neueröffnung

HAFTUNG FORUM: Im «Forum 
der Parteien» sowie in an-
deren Foren (z.B.) «Politik-
beobachter» können sich 
die Parteien und politi-
schen Gruppierungen frei 
äussern, also ihre Anlie-
gen, parteibezogene Ak-
tualitäten und politische 
Ziele publizieren. Für die 
einzelnen Beiträge über-
nimmt die Redaktion der 
Gundeldinger Zeitung 
keine Verantwortung. Für 
den Inhalt haftet die je-
weilige Partei.

FORUM: Senden Sie Ihren 
Artikel (Word, 1'650 Zei-
chen/Leerzeichen) für das 
«Forum der Parteien» mit 
Foto (jpg) und Parteien-
logo ganz einfach an: gz@
gundeldingen.ch. Normal-
ausgaben: Fr. 350.–, Gross-
aufl agen: Fr. 400.– (exkl. 
7,7% MwSt) pro Forum.
 Thomas P. Weber

An Stelle von Quartierkoordination Gundeldingen 
haben wir am gleichen Standort eine

neue Depotstelle:
GGG Bibliothek Gundeli, Güterstrasse 211 (beim Tellplatz), 1 Stock
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Was für ein melancholischer An-
lass, etwas zwischen Traurigkeit, 
Glückseligkeit, Unfassbarkeit, 
Dankbarkeit … unbegreifl ich für 
viele, wieso es überhaupt zu die-
ser Schliessung der Geschäfts-
stelle und zur Vereinsaufl ösung 
der Quartierkoordination Gun-
deldingen kurz QuKoG mit ihren 
33 Trägervereins-Mitgliedern 
gekommen ist.

«Bedingt durch die Streichung der 
Gelder für 2021 seitens des Grossen 
Rates musste der Trägerverein der 
Quartierkoordination im Mai 2021 
die Auflösung des Trägervereins und 
die damit einhergehende Schlies-
sung der Quartierkoordination auf 
30. November 2021 unfreiwillig 
beschliessen.» So zu lesen in der 
letzten Meldung von der QuKoG.

Viel haben wir schon über diese 
leidige Auseinandersetzung be-
richtet. Die GZ hat sich immer 
diplomatisch verhalten in dieser 
schwierigen, manchmal unbe-
greifl ichen «Geschichte». Zum Ab-
schied und zum Dank haben wir 
ein Interview mit Gabriele Frank in 
der GZ vom 27. Oktober, S. 4 veröf-
fentlicht. Lassen wir es nun ruhen, 
es ist vorbei. 

Zu Beginn dieser «feierlichen 
Abschiedsparty» in den Räumlich-
keiten des Bio Bistro, verlass Karin 
Amrein (Präsidentin QuKoG) noch 
das letzte Arbeitsprotokoll vom 
letzten halben Jahr und erklärte 
uns wie die Schliessung der Ge-
schäftsstelle und die Vereinsaufl ö-
sung von statten geht. «Am Schluss 
wird noch die Kasse revidiert und 
dann kommt das ganze «Vereins-Ma-
terial» ins Staatsarchiv». Sie dank-
te Gabriele Frank für die schöne, 

fruchtende Zusammenarbeit und 
für ihren unermüdlichen Arbeits-
einsatz für unser Gundeli und 
überreichte einen Blumenstrauss. 
Dank der fi nanziellen Unterstüt-
zung der CMS konnte Frank noch 
bis zur Pension arbeiten. 

Viel Lob und Dank von 
den Trägervereinen
Georg Reich von der WGO lob-
te und dankte ebenfalls und er 
fi ndet es auch unglaublich was 
passiert ist. Er und sein Vorstand 
dankte dem QuKoG-Vorstand und 
sie schenkten Trauben von der 
Delsbergerallee in Geleeform, ver-
arbeitet von «pfl ückerilla» (siehe 
www.mobilebasel.ch/pflueckerilla). 
Marie-Theres Arnold, Gabriela 
Brüderlin Erni und Esther Buser 
(FAZ), Andres Schmidhauser (The-
ater Süd/Erzählcafé, das jüngste 
Mitglied im Trägerverein QuKoG, 
siehe auch Artikel auf S. 20), Mia 

Nold (Migrations-Zentrum, Café 
103, Dreispitz), Elisabeth Meier 
Mühlemann (JuAr Basel, sie über-
nehmen als Nachfolgemieterin 
die QuKoG-Geschäftsstelle-Räum-
lichkeiten), Silvan Piccolo (der vor-
letzte QuKoG-Präsident),  Christian 
Ott (Planungsgruppe Gundeli) 
und Weitere sprachen ebenfalls 
ein grosses Dankeschön an die 
QuKoG und an Gabriele Frank 
aus. Lars Wolf (Lehrbeauftragter 
für Religionspädagogik) spielte 
passend zum Anlass esoterische, 
besinnliche Melodien auf seiner 
japanischen Hirtenfl öte («eine Art 
Friedensfl öte» so Lars) und dazwi-
schen sprach  Claudia Adrario de 
Roche (Präsidentin Soup&Chill), 
immer wieder Weisheiten aus dem 
Leben und passend zu der jetzigen 
«QuKoG- oder Soup&Chill-Situa-
tion»: «Warum haben Menschen so 
schwierig miteinander umzugehen? 
Pinguine in der eisigen Natur am 
Südpol beweisen es uns, dass es auch 

anders gehen könnte. Bei den Pin-
guinen gibt es keine Randständige, 
sondern nur am Rand stehende. 
Jeder steht mal aussen im bissigen 
eisigen Wind und Dank Rotation 
bald wieder in der warmen kusche-
ligen Mitte der Horde, Miteinander 
geht’s besser». Symbolisch lud sie 
zum Dank den QuKoG-Vorstand ir-
gendwann zu einem Nachtessen in 
ihre Wärmestube des Soup&Chill 
ins Restaurant du Cœur. Adrario 
de Roche arbeitete viel zusammen 
mit Frank so u.a. am Cinema Op-
penheim, sie bedauert die Aufl ö-
sung des Trägervereines sehr, sie 
hat ebenfalls gegen die Akzeptanz-
Probleme von unserem Kanton zu 
kämpfen mit ihrer notwendigen 
Wärmestube beim Bahnhof.

Zum Schluss
Dazwischen servierte das Bio 
 Bistro Team einen Apéro Rich und 
zum Abschluss spielten das Duo 
«Les Papillons» in kabarettistiger 
Art, lustige, heitere Melodien.

Wir könnten hier noch vieles 
Niederschreiben, toll ist, dass uns 
Gabriele Frank erhalten bleibt. Sei 
es als Schauspielerin im Theater 
Süd oder sie engagiert sich in der 
Organisation JuAr Basel. «So gilt es 
u.a. noch einige Workshops zu mode-
rieren, oder das Projekt ‹Caring Com-
munity› an einer grossen Tagung zu 
präsentieren. Darauf freue ich mich 
sehr! Am wichtigsten ist mir, dass 
die jahrelange professionelle Arbeit 
der QuKoG gut abgeschlossen wer-
den kann. Ideen für die Zukunft habe 
ich viele. Sicherlich werde ich mich 
mehr bei den Klima Seniorinnen/
Klima-Grosseltern Basel für eine le-
benswerte Zukunft engagieren. Die 
Verantwortung für die nachfolgende 
Generation liegt mir sehr am Her-
zen», so Frank.

Auch das Team der Gundeldin-
ger Zeitung dankt Gabriel Frank 
für die angenehme Zusammenar-
beit und für Ihr Engagement für 
das Allgemeinwohl und wünschen 
Ihr weiterhin kraftvolles Wirken 
und auch ruhige Momente.

Das «letzte Wort» überlassen 
wir ebenfalls Gabriele Frank: «In 
all den Jahren habe ich mich mit 
viel Herzblut engagiert. Es wäre 
wunderbar gewesen, wenn ich die 
Möglichkeit erhalten hätte, das an-
gesammelte Wissen, das Know-How, 
das grosse Netzwerk an eine Nachfol-
gerIn weitergeben zu können. Das ist 
nun alles nicht möglich. – Unser Ab-
schlussfest war ein grosses Geschenk 
an uns Alle. Es ist wunderschön, in 
einer solchen Fülle gehen zu können 
und um all die Menschen zu wissen, 
welche die Werte der QuKoG lebendig 
weitertragen werden.»

Thomas P. Weber
Herausgeber Gundeldinger Zeitung

Heiterer Abschluss mit dem Duo «Les Papillons», Michael 
Giertz (Klavier) und Giovanni Reber (Geige).

Präsidentin Karin Amrein in ihrem letzten Vereinsakt. 
Karin Amrein (li.) überreicht Gabriele Frank zum Ab-
schied und zum Dank einen bunten Blumenstrauss.

Der WGO-Vorstand dankte dem QuKoG-Vorstand (v.l.): Andreas Paul Bryner, 
Nicole Hartmann, Sarah Steg, Christian Ott und Hans Ruedi Hartmann (hi 
mit langen Haaren alle WGO), Gabriele Frank, Irmgard Geiser (hi. QuKoG 
Vize-Präsidentin zgl. WGO), Karin Amrein (Präsidentin QuKoG, Zwinglihaus, 
ref. ev. Kirche), Lars Wolf (QuKoG, Verein Elternnetz Margarethen), Katja 
 Hugenschmidt (QuKoG, Verein Ökostadt Basel) und Georg Reich (WGO).
 Fotos: Thomas P. Weber

Verabschiedungs-Anlass im Bio Bistro (Gundeldinger Feld)

Danke Quartierkoordination Gundeli 
– Danke Gabriele Frank 

Esoterische Melodien von Lars Wolf angereichert mit Le-
bens-Weisheiten von Claudia Adrario de Roche.



7

Ve
re

in
st

af
el

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

 in
 G

ro
ss

au
fl 

ag
e,

 1
./2

. D
ez

em
b

er
  2

02
1

Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Dienstag
bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr, 
Samstag  von 10.00 bis 16.00 Uhr,
Montag geschlossen. Gratis-WLAN-
Zugang.

Die Mitte Sektion Grossbasel-Ost. 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obfrau 
Stamm: Nicole Egli, Feierabendstr. 
47, 4051 Basel, Mobile 079 574 73 
89, Email: stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstrasse 44, Präs. Patrick 
 Boldi, Telefon 061 551 01 00.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Oliver Thommen, Telefon 079 256 
80 86, oliver.thommen@gruene-
bs.ch

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, 
 Meret Oppenheim-Strasse 80, 
4053 Basel, gundeli@juarbasel.ch, 
Te l. 061  361  39  79, www.purple-
park.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-
str. 7, 4059 Basel, Tel. 061 467 68 13

Titus Orchester, wir suchen Mitspie-
lende. Probe Do, 19:30–21:30 Uhr, 
Titus Kirche, Im tiefen Boden 75. 
titus-orchester.ch
 
Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen-Bruderholz,  CH-4000 
Basel,  kontakt@zum-mammut.ch, 
www.zum-mammut.ch

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent: 
Moritz Weisskopf, Telefon 079
549  09  02, moritz_weisskopf88@
hotmail.com, 

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfef-
fi ngerstrasse 60, 4053 Basel, 
Telefon 079 514 94 13, info@nqv-
gundeldingen.ch. www.nqv-gun-
deldingen.ch 

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
Vereins-Tafel:

Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 
4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, 
Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch

Verlag und Inseratenannahme:

Gundeldinger Zeitung AG, 
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 
Tel. 061 271 99 66, 
gz@gundeldingen.ch, 
Postcheckkonto 40-5184-2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 
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www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.Wintercheck 2021
für alle Fahrzeugmarken

PW und Nutzfahrzeuge

20 sicherheitsrelevante
Punkte werden 
kontrolliert.

Für nur CHF 59.– 
machen wir Ihr Auto 
winterfest!

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von 

Personenwagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge

Garage

seit 

    1930
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Fr. 2.50
80 g

Joggeli

Fr. 3.80
160 g

Maxli

Fr. 8.- 
380 g

Fritzli
Fr. 18.-
800 g

Willy
Fr. 26.-
1100 g

Hugo Fr. 33.- 
1600 g

Kaspar Fr. 48.-
2300 g

Bruno unbezahlbar
13.2 kg

Alex

Fr. 2.80
80 g

Vreneli

Dinkel 
Grättifrau

Bestellungen: Tel. 061 361 64 40
 bestellung@jetzerbegg.ch

www.jetzerbegg.ch
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Der IGG-Santiglaus 
kommt auch zu Ihnen
Am Samstag, 4. Dezember, von 10 Uhr bis 16 Uhr wird 
der IGG-Santiglaus mit zwei Eseln und Schmutzli als 
Helfern ins Gundeli kommen. Er hilft beim Verteilen 
der Geschenke, die ihm die Geschäfte zur Verfügung 
stellen.

Der Santiglaus beginnt seinen Quartierbesuch um 
10 Uhr bei 2-Rad Basilisk AG an der Margarethenstrasse 
und ist bis 16 Uhr im Quartier unterwegs. Sagen Sie ein 
«Versli» auf und bekommen ein feines «Bhaltis».

Die Aktion wird gesponsert von
DQ Solutions, Gundeldinger Zeitung und der IGG.

Dr Santiglaus
kunnt mit Schmutzli,
Esel und gfüllte Segg
ins Gundeli
Samschtig, 4. Dezember 2021
ab de zähni am Morge

Start 10.15 Uhr 2-Rad Basilisk
 Margarethenstrasse
etwa 10.45 Uhr Meret Oppenheim Platz,
 Passerelle SBB, Railcity
etwa 11.30 Uhr DQ Solutions
 Güterstrasse 133
etwa 12.15 Uhr Bänteli Dekor
etwa 13 Uhr Tellplatz
etwa 14 Uhr Altstadt-Papeterie Jäger
 Güterstrasse 177

Eine Aktion der IGG für die Kinder des Quartiers, 
gesponsert von DQ Solutions, Gundeldinger Zeitung 
und der IGG

IGG, CH-4053 Basel
Telefon 061 273 51 10, Telefax 061 273 51 11
info@igg-gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz

Santiglaus du liebe Maa
bring mir doch e Grättimaa

Jetzer Begg – die gute 
Adresse für Brot, Spezialbrot 
und Feinbackwaren 
Im Gundeli und in der Breite hat die be-
kannte Bäckerfamilie Jetzer sich in den 
vergangenen Jahrzehnten ein kleines 
Imperium aufgebaut. Heute wird das 
Familienunternehmen von der älteren 
Tochter Gabriela Jetzer und ihrem Mann 
Reinhold Messmer geleitet.  

Als der aus Baden stammende Max 
Jetzer mit seiner Frau Helene einst im 
Gundeli die Confi serie Jetzer eröffnete, 
lag der Schwerpunkt des Angebots bei 
süssem Gebäck und Backwaren aller 
Art. Später übernahm sein Sohn Willy 
Jetzer mit seiner Ehefrau Vreni das Ge-
schäft und führte es mit leicht verän-
dertem Angebot in die Zukunft. Brote, 
Spezialbrote wie das berühmte Nussbrot 
und feinste Backwaren waren fortan bei 
Jetzer Trumpf. Vor ein paar Jahren über-
nahmen Reinhold Messmer und seine 
Frau Gabriela Jetzer das Geschäft im 
Gundeli. In der Breite kam die Bäckerei 
Armbruster (der berühmte Fasnächtler 
und Begge-Präsident René Armbruster 
war leider allzu früh verstorben) hinzu. 
Willy Jetzer kümmerte damals auf rüh-
rende Art und Weise um den Fortbestand 
dieser Bäckerei – und so dirigieren die 
heutigen Führungspersonen nun zwei 
Betriebe aufs Mal. Heute gibt es mit seit 
2017 vergrössertem Tea-Room an sieben 
Tagen in der Woche wunderbares Brot, 
schmackhaftes Spezialbrot wie zum Bei-
spiel Ur-Dinkelbrot, Roggenbrot oder 
Sauerteigbrot sowie feinste süsse Lecke-
reien. Über Mittag werden im 40-plätzi-
gen Restaurant feine Menüs serviert – für 
die warme Jahreszeit stehen 20 Sitzplät-
ze draussen zur Verfügung. Wer auf Take 
Away steht, kann sich üppige Sandwi-
ches besorgen. Saisonal wird an beiden 
Jetzer-Standorten alles angeboten, was 
das Herz begehrt. Ob selbstgegossene Os-
terhasen aus edler Felchlin-Couverture, 
1. August-Weggen, Herbstmesse-Spezi-

Insgesamt arbeiten 40 Personen bei der Bäckerei Jetzer. 
Hier ein Blick in die schön eingerichtete Filiale an der 
Zürcherstrasse in der Breite.

Gundeli:
Hauptgeschäft, Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40
Mo–Fr  6.00 bis 18.30 Uhr
Sa 6.00 bis 14.00 Uhr
So geschlossen

Breite:
Filiale mit Café, Zürcherstrasse 73 
Tel. 061 311 24 87
Mo–Fr 7.00 bis 19.00 Uhr
Sa–So 8.00 bis 17.00 Uhr
info@jetzerbegg.ch
bestellung@jetzerbegg.ch

www.jetzerbegg.ch 
www.fl ottefl otte.ch

Gute Qualität und persönliche Beratung wer-
den grossgeschrieben bei Jetzer Begg. Dafür 
steht auch das Inhaberpaar ein:  Gabriela 
Jetzer und Reinhold Messmer.  Fotos: zVg

Publireportage

alitäten wie Schunggegipfeli, 
Wuurschtwegge, gebrannte 
Mandeln, Urdinkel-Magen-
brot, ob Grättimänner und 
Grättifraue, Weihnachtsgut-
zeli, oder Dreikönigskuchen, 
es wird nichts ausgelassen. 
Zur Fasnachtszeit ist man al-
lewyl auch mit Faschtewaije 
gross im Geschäft. Für beson-
dere Events steht unter dem 
Titel Flotte Flotte ein ganzer 
Park von lustigen Vehikeln 
zur Verfügung, welche ent-
weder einzeln oder grup-
penweise zur Bewirtung des 
Publikums eingesetzt werden 
können. Probieren Sie es aus!      
 Lukas Müller
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Alle Jahre wieder feiert das Spiel-
zeug Welten Museum Basel die 
Adventszeit ausgiebig und zeigt 
sich mit weihnachtlich dekorier-
ten Schaufenstern, umgestalte-
tem Shop und einer Weihnachts-
ausstellung in besonderem Glanz. 
2021 widmet sich die Ausstellung 
dem heiligen Nikolaus und seiner 
Entwicklung hin zu Santa Claus. 

Spielzeug Welten Museum Basel, 6.11.2021 – 13.2.2022

HO HO HO
Vom heiligen Nikolaus zum Santa Claus

GZ. Sie präsentiert Sankt Nikolaus 
in vielen Formen und Farben: Ein-
mal erinnert seine Kleidung noch 
an seinen Ursprung als Bischof 
von Myra, ein andermal trägt er 
ein grünes, braunes oder blaues 
Gewand mit weissem Pelz, wie 
es sich etwa für Väterchen Frost 
gehört. Viktorianischer Weih-
nachtsschmuck mit Santas, die in 

Santiglaus aus Watte. Fotos: zVg

Heissluftballonen oder Zeppeli-
nen eintreffen, ist ebenso zu be-
wundern wie weihnachtliche Bon-
bonnieren, die süsse Geheimnisse 
bergen. Kleine Besucherinnen und 
Besucher können ihr Santiglaus-
Versli in der Ausstellung hinterlas-
sen und erhalten einen Mal- und 
Rätselbogen. Und am 6. Dezember 
begrüsst natürlich Santiglaus per-

sönlich die kleinen Gäste. Die Aus-
stellung ist dreisprachig (Deutsch, 
Englisch, Französisch). Sie wurde 
am 6. November 2021, einen Mo-
nat vor dem Nikolaustag, eröffnet 
und wird bis 13. Februar 2022 zu 
sehen sein. Die zeitliche Nähe zum 
Valentinstag ist kein Zufall, gilt 
doch Nikolaus auch als Patron der 
Verliebten! ■

Vom  
heiligen  
Nikolaus
zum  
Santa  
Claus

6.11.2021�–� 
13.2.2022

Museum, Shop und Restaurant, Dienstag�–�Sonntag 10�–�18 Uhr, im Dezember täglich 10�–�18 Uhr
Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel, www.swmb.museum

Einblick in die Ausstellung.

Weihnachtausstellung Spielzeug-Welten
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«Dr Grättima – australisch»
Es war kurz vor Weihnachten 
1986, nach meinem Forschungs-
aufenthalt in Australien, als ich 
einen echten Ureinwohner und 
Vertreter der Unesco vor Ethno-
logen und Humangeographen 
nach Basel einladen konnte. (Eine 
grosse Seltenheit, denn eingebo-
rene Männer waren aus vielerlei 
Gründen meist wenig erfolgreich). 
Unser Gast jedoch vermittelte uns 
eindrücklich eine uraustralische 

Weisheit. Dazu stand er auf, spreiz-
te seine Beine (wie ein Grättima), 
wies auf sein linkes und rechtes 
Bein und benannte eines als «Mut-
ter Bein», das andere als «Vater 
Bein» und beide zusammen wür-
den erst den ganzen Menschen 
vollenden. Belustigt und dennoch 
besinnlich verdankten wir unse-
rem Gast diese uralte Erkenntnis 
der Eingeborenen-Kultur.
 Werner Gallusser

«D’Adväntsbox uff em 
Märtplatz», 2., 9. und 16. Dezem-
ber jeweils von 17 bis 20 Uhr 

GZ. Weihnachtsstimmung «im 
Härz vo Basel» – das kannst du die 
ersten drei Donnerstagabende 
im Advent auf dem Marktplatz er-
leben und einen schönen Abend 
in stimmungsvoller Atmosphäre 
verbringen. «D’Adväntsbox uff em 
Märtplatz» lädt jeweils zwischen 

Live-Musik, Kulinarik und Weihnachtsromantik
17 und 20 Uhr zum Geniessen und 
Verweilen ein. Neben dem wun-
derschön geschmückten, grossen 
Weihnachtsbaum im Zentrum des 
Marktplatzes und der traditionel-
len Weihnachtsbeleuchtung in der 
Freien Strasse und der Eisengas-
se ergänzt «D’Adväntsbox uff em 
Märtplatz» die Weihnachtsroman-
tik in der Innenstadt mit feiner Ku-
linarik und Live-Musik. 

Verbinde deine Weihnachtsein-

käufe am Donnerstagabend mit 
einem Glühwein, einem heissen 
Hugo, einem feinen Raclette, Fo-
caccia oder wärmenden Süppchen 
– und geniesse mit deinen Freun-
den oder nach einem strengen Tag 
mit deinen Arbeitskolleg*Innen 
einen entspannten Abend. Diverse 
regionale Basler Pop-Bands sorgen 
mit ihrer Musik für Stimmung – 
und zwar direkt vor der Kulisse des 
wunderschönen Basler Rathauses. 

Adväntsbox uff 
em Märtplatz 
Die ersten drei Donnerstage im Ad-
vent (2. / 9. und 16. Dezember | 17 – 
20 Uhr) mit Konzert und Kulinarik 
auf dem Marktplatz.

Wir empfehlen eine Maske zu 
tragen - damit schützt du dich und 
die anderen Gäste – vyyle Dangg. 
Mehr Infos auf: BaselLive.ch/Advent

 ■

Nadelwerk Weihnachtsbaum-Märkte in Basel
Ihre Wunschtanne aus dem Laufental

Basel Burgfelderplatz

Öff nungszeiten
Samstag, 11.12.2021
16.–23.12.2021 
(sonntags geschlossen)
jeweils 10.30 bis 18.00 Uhr

Burgfelderstrasse 2, 
Terrasse al Giardino

Basel Gundeldingerfeld
Öff nungszeiten

Sa, 4., 11. und 18.12.2021
jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr

Von 14 bis 18 Uhr betreibt das 
Team vom Werk8 einen 

Glühmost- und Chässschnitten-Stand

Gundeldingerfeld, Terrasse WERK8

www.nadelwerkgmbh.ch   –   markt@nadelwerkgmbh.ch

Mittwoch, 8. Dezember 16 – 19 Uhr

Adventssingen der 
Thiersteinerschule im Gundeli
GZ. Wie jedes Jahr fi ndet 
das Sternsingen der Primar-
stufe Thierstein im Gunde-
li statt. Coronabedingt in 
diesem Jahr ohne grossen 
Adventsmarkt, dafür an vier 
verschiedenen Plätzen im 
Gundeli. Bespielt werden am 
Mittwoch, 8. Dezember, der 
Tellplatz, der Meret-Oppen-
heim-Platz, die Liesbergermat-
te und Heiliggeistkirche. Ab 16 

bis 19 Uhr werden auf diesen 
Plätzen jeweils verschiedene 
Klassen Weihnachtslieder 
singen, zugleich wird es auch 
einen kleinen Adventsstand 
mit Weihnachtsgeschenken 
geben und Glühwein ver-
kauft.

«Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch», Schü lerinnen und 
Schü ler sowie das Kollegium 
der Primarstufe Thierstein. ■

SS
d

it

Weihnachtsstimmung – Konzerte
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Zwei Jahre mussten wir warten, 
um endlich wieder unser Bruder-
holz Konzert auf dem hellen Hügel 
in der Tituskirche durchführen 
zu können. Die künstlerische Ge-
samtleitung unter Milena und Julia 
Jankovic hat uns ein eindrückli-
ches, wunderbares «Musikalisches 
Wiedersehen» geschaffen. Das 
musikalische Potpourri – nicht ein 
Eintopf, sondern ein aus allen klas-
sischen Musikstilrichtung zusam-
mengesetztes Programm begeis-
terte uns alle.

Albert Roman, Violoncello, star-
tete die Zeitreise durch das Mu-
sikzeitalter mit der perfekt inter-
pretierten Suite Nr. 3 von Johann 
Sebastian Bach. Drei Gesangs-
stücke, von Georg Friedrich Hän-
del aus der Oper «Giulio Cesare 
in Egitto», Carl Loewe’s «Odins 
Meeresritt» und aus Jacques 
Offenbach’s Hoffmanns Erzählun-
gen «Belle nuit, ô nuit d’amour» 
rezitierten traumhaft Franziska 
Hirzel und Josephine Bonitz, Gesang, 
begleitet von Jean-Jacques Dünki, 
Klavier, was bei mir Gänsehaut 
erzeugte und beim dritten Stück 
fast zum Mitsingen animierte. Den 
rasanten, virtuosen fast akrobati-
schen Abschluss des ersten Teiles 
der Konzertreihe machten Dimitri 
Ashkenazy, Klarinette, und Krisztina 
Wajsza, Klavier, mit der Rhapsodie 
Nr. 1 von Istvan Hajdu (1967*). Mei-
ne mich begleitende Enkeltochter 
kam nicht mehr aus dem Staunen.   

Balz Briner, unser «Quartier-Or-
ganisator» lud uns alle zu einem 
vom Neutralen Quartierverein 
offerierten Apéro ein. An dieser 
Stelle möchte ich ihm und allen 
Mithelfenden für den sehr gelun-
genen Abend danken. 

Der zweite Teil des Abendpro-
grammes startete mit kunstvollen 
Werken für Violoncello, interpre-
tiert von Christine Lacoste und Mark 
Varshavsky – ein etwas stillerer, 

Kraftvolles Kulturkonzert Bruderholz 
«Musikalisches Wiedersehen»  

aber nicht weniger eindrucksvol-
ler Auftakt des «Wiedersehens». 
Drei Lieder von Gustav Mahler 
vorgetragen von Evelyne Béguin, 
Gesang, und begleitet am Klavier 
von Barbara Kleiner entführten uns 
in die Anfänge des zwanzigsten 
Jahrhunderts. In die gleiche Zeit-
periode passen auch die Stücke 
von Jacques Ibert und Astor Piaz-
zolla. Duette mit Flöte und Gitarre 
durften wir an unseren Konzerten 
noch nicht erleben. Die Stücke 
wurden musikalisch tiefgründig 
präsentiert von Ruth Urech, Flöte, 
und Han Jonkers, Gitarre. Man hät-
te bei den kunstvollen Klängen 
gerne zum Tanz gebeten. Mit Ofer 
Ben-Amots «Kantes Del Verdgel De 
Granada» zurück in die Neuzeit – 
so wunderbar, aufwühlend, elek-
trisierend und emotionsgeladen 
kann Liebe sein. Danke an Susanne 
Puchegger, Gesang, und Krisztina 
Wajsza, Klavier, für diesen wunder-
baren Beitrag. Den musikalischen 
Schlusspunkt setzte Vladimir Gury-
anov am Klavier. Das Prélude von 
Sergei Bortkiewicz sowie eigene 
Kompositionen liessen seine Fin-
ger nur so über die Tasten fl iegen. 

Das perfekte Geschenk 
zu Weihnachten:

 Bruderholz-Buch  
                            mit Spazier-Band  
            und Literatur-Heft

Weitere Infos unter www.bruderholz.org

jetzt  

erhältlich

Jetzt erhältlich bei:  

NQV Bruderholz – Verkauf durch
Immo Vision in der «Alten Post»   
Bruderholzallee 169,  4059 Basel 

Montag – Freitag    08.00 – 12.00 

Arztpraxis Briner/Karatolios

Atelier du Monde

Bäckerei Streuli

Batterie Apotheke

Bruderholz Optik

Café Bruderholz 

Restaurant Predigerhof 

Diversen Buchhandlungen 

Bestellung per Mail:  
buch@bruderholz.org 

Das stadtnahe Bruderholz hat nicht nur eine lange,  
spannende Geschichte und eine vielschichtige  
Gegenwart – es ist auch ein aussergewöhnliches  
Spazier- und Wandergebiet mit bekannt-unbekannten  
Orten und Zielen. Manche schon von weither sicht- 
bar, andere gut versteckt. Und schliesslich gibt es  
auch überraschende literarische Funde: Geschichten,  
Reiseberichte, Ausschnitte aus älteren Chroniken  
und neueren Romanen sowie Sagen und Gedichte.  
Die dreibändige Publikation liefert Hintergrund-
informationen zu einem attraktiven Lebensraum,  
dokumentiert aktuelle Entwicklungen und porträtiert  
Menschen, die auf dem Bruderholz leben und  
engagiert sind. Einblicke in das Quartier und seine  
Nachbarschaft geben ein Haupt-Buch mit vielen  
Bildern, ein Spazier-Band und ein Literatur-Heft.

Herausgeber und Verleger: 
NQV Bruderholz 

Redaktion:
Roger Ehret

Fotografie:
Christian Flierl

CHF 68.00
ab 10 Ex. CHF 60.00  

ab 50 Ex. CHF 50.00

Stolz überreichte «Bruderholz Kulturminister» und Organisator Balz Briner (Bildmitte, 6. v.r.), jeder/m Teilnehmer*in 
ein Bruderholzbuch und fühlt sich inmitten der Konzertierenden sichtlich wohl..  Fotos: zVg

Das «WOW» und der langanhal-
tende Applaus zeigten wie beein-
druckt das Publikum war. 

Zum Schluss ein riesiges Dan-
keschön an all die Musikerinnen 
und Musiker aus dem Quartier und 
für das Quartier, die einmal mehr 

ohne fi nanzielle Entschädigung 
für uns mit Herzenswärme aufge-
spielt haben. Merci, Merci, Merci.

Auf die nächste Ausgabe voraus-
sichtlich am Freitag, 18.11.22 freue 
ich mich bereits jetzt.

 Erich Bucher

Erich Bucher bedankt sich mit der Übergabe des dreiteiligen Werkes «Auf dem 
hellen Hügel» bei der künstlerischen Gesamtleitung und den wunderbaren 
Musiker:innen.   
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Am Sonntag, 21. November fand 
in der Villa im Gellertgut an der 
Gellertstrasse 33 das Konzert der 
Schweizerischen Chopin-Gesell-
schaft statt. 

GZ. Auf dem Programm standen 
das Klaviertrio in d-moll opus 49 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
die Sonate für Klavier und Violon-
cello in g-moll opus 65 von Frede-
ric Chopin sowie das Klavierquar-
tett in g-moll opus 25 von Johannes 
Brahms.

Martin Masan (Violine), Dimitri 

Konzert der Schweizerischen 
Chopin-Gesellschaft

Tsirin (Violoncello) und Shahane 
Zurabova (Klavier) präsentierten 
das Klaviertrio von Mendelssohn 
in höchster klanglicher Reinheit 
und Ausgewogenheit. Für die Cel-
losonate von Chopin reduzierte 
sich die Besetzung auf das Duo 
Tsirin – Zurabova, welches diese 
tiefgründige und komplexe Kom-
position meisterhaft auszudeuten 
wusste. 

Nach der Lüftungspause folgte 
in kühler Winterluft das  Klavier-
quartett von Brahms mit Martin 
Masan (Violine), Friedemann Trei-
ber (Viola), Yotam Baruch (Violon-

cello) und Shahane Zurabova 
(Klavier). Auch dieses Ensemb-
le überzeugte und begeisterte 
mit höchster Kohärenz. Die 
Perle des Abends, die Pianistin 
Shahane Zurabova, glänzte 
mit schlafwandlerischer Sou-
veränität. Sie, die als Einzige 
die kompletten 100 Minuten 
Programm zu bewältigen hat-
te, wirkte selbst im hochvir-
tuosen und kraftvollen Finale 
des Brahms-Quartetts noch 
vollkommen frisch und agil. 
Die 50 anwesenden Zuhörer 
dankten den Musikern mit 
langanhaltendem Applaus 
und Bravo-Rufen. Dieser 
Abend gehört zu jenen musi-
kalischen Sternstunden, die 
einem noch lange in Erinne-
rung bleiben.  ■

 … das Quartett Martin Masan (Violine), Friedemann Treiber (Viola), Yotam 
Baruch (Violoncello) und Shahane Zurabova (Klavier), spielten virtuos in der 
Villa im Gellertgut.  Fotos: zVg

Martin Masan (Violine), Dimitri Tsirin (Violoncello) und Shahane Zurabova 
(Klavier) und später …
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In der Zeit besinnlicher Vorfreude 
tauchen wir ein in den Resonanz-
raum der schlichten Titus Kirche 
und lauschen dem Orgelspiel der 
beiden jungen Organisten aus der 
Talentschmiede der Schola Canto-
rum Basiliensis.

Tipp: Verbinden Sie Ihren Kon-
zertbesuch mit einem abendli-
chen Spaziergang auf einem der 
zahlreichen Wege, die zum 367m 
ü. M. gelegenen Wasserturm- dem 
Wahrzeichen des Bruderholz füh-
ren. Von dort aus sind es nur weni-
ge Schritte bis zum markanten Bau 
der Titus Kirche.

Point d'orgue  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Josef Laming,
Orgel

Leonard Schick,
Orgel

Sound & Silence
Freitag, 3. Dezember 2021, 18–18.45 Uhr

Orgel, Josef Laming, Studierender

der Schola Cantorum Basiliensis

Improvisationen über Adventslieder und

ein Zitat von Edith Stein

***

Freitag, 17. Dezember 2021, 18–18.45 Uhr

Orgel, Leonard Schick, Studierender

der Schola Cantorum Basiliensis

Improvisationen über Adventslieder

und ein Zitat von Edith Stein

Titus Kirche,

Im tiefen Boden 75

4059 Basel

Tram 15 und 16,

Station Bruderholz

Bus 37 und 47,

Station Bedrettostrasse

Mit Zertifi kat
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StadtBonBasel.ch

GESCHENKIDEE ZOLLI-ABO 

Ob ein Zolli-Abo, ein Essen im Restaurant oder ein 
Geschenk aus dem Zolli-Laden, mit unseren 
Wertgutscheinen können Sie einen individuellen 
Betrag verschenken. Erhältlich an unseren 
Zookassen wie auch unter www.zoobasel.ch

Kosmetik + Massagen
cosmetic7ciel.ch

Gönnen Sie sich eine Wohlfühl-Auszeit 

Tellstrasse 18, Basel 
079 521 33 61 

C7C
Cosmetic 7. Ciel

Sara Frank

Ins_Cosmetic7Ciel_Gundeldinger_Zeitung_Nr_12.indd   1 15.06.2021   10:50:13

Tauchen Sie ein – Erfahrung die Sie spüren Publireportage

In Basel, im belebten Gundeli, bie-
tet COSMETIC 7. CIEL seit 1995 diver-
se professionelle Behandlungen 
für Ihr Wohlbefi nden an.

Wie oft fühlt man sich ausge-
laugt, gestresst und unwohl in der 
eigenen Haut? Gerade deshalb 
sollte man für sich zwischendurch 
etwas Gutes tun.

Eine kosmetische Behandlung 
lässt Sie frischer aussehen und ent-
spannter Ihren Alltag bewältigen. 
Neben wohltuenden Relax-Mas-
sagen wird Ihr Körper mit hoch-
wertigen Kosmetikprodukten 
verwöhnt. Alle Behandlungen von 
 COSMETIC 7. CIEL werden ausführ-
lich auf Ihre individuellen Bedürf-

nisse abgestimmt und sorgen für 
ein einzigartiges Beauty-Erlebnis.
Anwendungsbereiche
• Gesichtsbehandlungen
• Manicure    •  Pedicure
• Haarentfernungen / Waxing
• Rücken- und 

Ganzkörpermassagen
•  Chi-Yang    •  Reiki

Adventsrabatt 

15%
vom 30.11.–18.12.21 

La Columbiana
das beliebte Spezialgeschäft
seit 1978 
mit Kaffeebar
bietet eine auserlesene
Auswahl
von 20 Kaffee-Sorten

NEU: direct trade & speciality coffees
Doris und Stefano Filippini, Güterstrasse 112, Telefon 061 361 02 12

Alles auch im Online-Shop erhältlich: www.lacolumbiana.ch
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www.georgethegreek.ch

Einlösbar in allen Migros Take Away 
Filialen der Genossenschaft  
Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt-
coupon pro Einkauf einlösbar.

Weihnachts-Weihnachts-

im Offenverkaufim Offenverkauf

gutzigutzi
W

E
R

T
 F

R
.

RABATT
beim Kauf ab 500 g 
Weihnachtsgutzi in 
Ihrem Migros Take Away
z. B. 500 g Blanchli

Mindesteinkauf: Fr. 19.75
Gültig bis 11.12.2021   

5.–

Suchen Sie das passende Weihnachtsgeschenk?

FOTOSHOOTING (Preis auf Anfrage)

Jetzt könnt ihr für zwei Stunden in die Modelwelt bei uns eintauchen.

• Catwalk-Training ½ Std.

• Make-up und Styling ½ Std.

• Fotoshooting 1 Std.

Buchen könnt ihr alles über Telefon Nr. 061 689 15 16

Rheinfelderstrasse 8  ·  CH-4058 Basel  ·  www.models-klick.ch 

Fensterreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

w
w

w
.s

ta
rl

im
o.

ch

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Das

Recycling-

ABO
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Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Restaurant Bar 100

Güterstrasse 100

Tel. 061 271 31 58

siehe Inserat auf 

dieser Seite 

Thailändisch, gut bürgerlich, CH-

Küche

www.restaurantbar100.ch Ja! Nein

BackwarenOutlet

Güterstrasse 120

Mo 07.30–19.00

Di–Fr 06.30–19.00

Sa 07.30–18.00

Indisches Menü, Bio-Holzofenbrot, 

Patisserien, Salate, Sandwiches

etc. rund 1/2 Bäckerpreis / Obst & 

Gemüse querbeet zu 3.00/kg

www.backwarenoutlet.ch Ja! Vor Ort oder

Tel. 079 632 24 20 

und 061 554 26 30

Ja! Nur im Gundeli. 

Telefon 061 554 26 30

BackwarenOutlet

Zwinglihaus

Gundeldingerstr. 370

Mo/Mi/Fr 14.00–18.00 Schweizer Backwaren von 

Handwerks bäckereien

www.erk-bs.ch/kg/

gundeldingen-bruderholz/

backwarenoutlet

Ja! Nein. Ab 18 Uhr wird 

das Übriggebliebene 

verschenkt

café del mundo GmbH

Güterstrasse 158

Tel. 061 361 16 91

je nach Situation Verschiedene Früh stücks-

Leckereien und kleine 

Mittagsmenüs

www.delmundo.ch Ja! Nein

Khao Hom

Dornacherstr. 23

4053 Basel

Mo–Fr 11.00–14.00

Mo–Sa 17.00–20.30

Thailändisch www.khao-hom.ch

Prospekt im Laden

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 281 33 33

Ja (ubereats.com, 

takeaway.com, 

smood.ch, eat.ch)

Restaurant 

Laufeneck, München-

steinerstr. 134

Mo–Fr 11.00–14.00 

 17.00–23.00

Sa 17.00–23.00 

So geschlossen

Gut bürgerliche Küche www.laufeneck.ch Ja täglich! 

Tel. 061 331 17 86

Nein

L'Esprit

Treffen und Essen

Laufenstrasse 44

Tel. 061 331 57 70

Mo–Fr 9.30–13.00

Sa–So geschlossen

Kaffee & Kuchen / Kinderspielecke

Leseecke, Snacks. 

www.lesprit.ch Nein Nein

Miake Izakaya

Sempacherstr. 7

Di–Fr 11.30–14.00

Sa 18.00–22.00

Traditionell Japanisch www.miake.ch Ja: www.miake.ch/

online-bestellen 

Ja, via eat.ch

4053 Basel, Tel. 061 311 13 13 Vor Ort: Tel. 061 311 13 13

Mum's Kitchen

Margarethenstrasse

Tel. 061 271 89 89

Mo–Fr 11.30–13.30

Mo–Sa 17.00–21.00

Vietnamesisch www.mumskitchen.ch Ja! Ja

Restaurant 

PENG Dumplings

Zwingerstrasse 29

Mi–Fr 11.30–14.30

 17.30–ca. 00.00

Sa 17.00–ca. 00.00

Dim Sum Küche / Chinese Fusion https://peng-dumplings.

ch/menue

Ja!

www.peng-

dumplings.ch

Ja

4053 Basel , Tel. 061 361 72 32

Restaurant Pizzeria

Gundelinger Casino

auch täglich Take-

Away 

Italienische

schweizerische

www.restaurant-casino-

basel.ch

Alle Gerichte zum Mit-

nehmen günstiger!

Ja

eat.ch

Tellplatz 6, 

Tel. 061 361 55 02

08.00–24.00 mediterrane Speisen rest.casino@bluewin.ch Tel. 061 361 55 02 uberaets.com

Tellplatz 3

Tel. 061 500 59 02

Mo–Fr 11.30–ca. 22

Sa 10.00–ca. 18

Saisonale Spezialitäten www.tellplatz3.ch Ja! Nein

Diese Seiten wurde gesponsert 
von 
derGute Gastro-Adressen
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Hausgemachte Gnudi – Gorgonzola – Apfel – Sesam

***
Polenta-Cannolo – Burrata – Tomaten-Konfi türe – Basilikum

***
Hausgemachte Tortellini mit Fleischfüllung – 

Grana Padano – Mortadellachip – Brühe

***
Oktopus – Kartoffeln – Tomate – Büffelmozzarella

***
Rindsschmorbraten – Knollenselleriepüree – 

Birne – Heidelbeeren – Rotweinjus

***
Hausgemachte Löffelbiskuits – Kaffee – Mascarponemousse – 

Schokoladencrumble – Amaretto-Eis

Pro Person CHF 125.– (exkl. Getränke)

Vegetarisches Alternativmenu ist selbstverständlich möglich,
bei Reservation bitte angeben.
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 

Verteilung in Grossbasel-Süd und -Ost: Aufl age mind. 30'000 Expl.

Erscheinungsdaten: 15. Dezember 2021 

und weitere auf www.gundeldingen.ch

1 Doppelfeld kostet nur CHF 290.– (anstatt CHF 415.–)

1 Einzelfeld kostet nur CHF 150.– (anstatt CHF 210.–)

 «Spezial-Aktion noch bis Dezember 2021»
für Restaurants, Cafés und Take-Away

Die Preise verstehen sich pro Inserat 30 Tage rein netto 4-farbig, exkl. 7,7% MwSt

–)

90
Jahre

1930–2020

Gundeldinger Zeitung AG

Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 

Tel.061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch

Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Ristorante Valentino

Güterstrasse 183

Tel. 061 506 85 22

Di–Fr 11.30–14.00

 18.00–23.00

Sa  18.00–00.00

Italienisch www.ristorante-

valentino.ch

Nein

info@ristorante-valentino.ch

Bruderholz Gatrobetriebe/Bäckerei
Name/Adresse Öffnungszeiten/Uhr Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Café Bruderholz

Bruderholzallee 169

4059 Basel

Tel. 061 322 7777

Mi–Fr 09.00–18.00

Sa + So  09.00–17.00

Salzige und süsse Köstlichkeiten.

Auch glutenfreie und vegane 

Optionen.

www.cafebruderholz.ch Ja! Nein

Café Streuli

Auf dem Hummel 2 

4059 Basel

Mo–Fr 07.00–18.00

Sa  08.00–17.00

So  09.00–17.00

Suppe, Snacks, Salat

Isch alles bim Streuli parat.

www.cafe-streuli.ch

Bäckerei offen

Restaurant offen

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 362 07 10

Laden offen!

Ja

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58
www.restaurantbar100.ch
Europäische und thailändische Gerichte
Öffnungszeiten: Mo 10–14/17–00 Uhr, Di bis Fr 10–14/17–00 Uhr 

 Sa 16–23 Uhr. Sonntag geschlossen!

Geniessen Sie in unserem 
schönen Restaurant thailändische, 
schweizerische oder europäische 
Gerichte/Spezialitäten. 
Auch Take-Away.

Geniessen Sie 
einen Apéro, 
einen Kaffee 
oder chillen Sie 
einfach bei uns.

im MParc
✃

✃

BON
gültig

 1. -
 14. D

ezember 2
021

Pro Person/Besucher 1 Getränk. Nicht kumulierbar.

Mit diesem Bon erhalten Sie 

1 Kaffee (CHF 4.20)  für CHF 3.50
1 Bier im Offenausschank (CHF 4.50)  für CHF 3.50

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Unsere Braustube ist jeden 
Mittwochabend geöffnet

Das Restaurant ist jeden Mittwoch ab 
17.30 Uhr für die Aktionärinnen und 
Aktionäre von Unser Bier geöffnet. 
An diesem Abend kostet die Stange ab 
Zapfhahn bloss 3 Franken satt 4.50. 
Wer (noch) nicht Aktionär ist, kann 
sich eine Tageskarte kaufen und seine 
Gäste zu den gleichen Konditionen 
bewirten. Oder den vollen Preis zah-
len.

Alle übrigen Tage sind für Privatanlässe und Veranstaltungen 
der Brauerei reserviert!
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G� � otipp in geselliger Runde

Wild – Fondue – Racle
e

Fondue im Café Momo

Freiburger Fondue
(Freiburger Vacherin & Gruyère 500g )
Ab 2 Personen CHF 22.50 pro Person

Freiburger Fondue mit Steinpilzen
(Freiburger Vacherin & Gruyère 500g )
Ab 2 Personen CHF 25.50 pro Person

Freiburger Fondue mit Prosecco
(Freiburger Vacherin & Gruyère 500g

in Prosecco geschmolzen)
Ab 2 Personen CHF 26.50 pro Person

Café Momo, Bruderholzstrasse 106
4053 Basel, Tel. 061 367 86 00

Dazu einen feinen Weisswein 
aus dem Waadtland

5 dl Bonvillars L’Arquebuse CHF 22.50
5 dl Yvorne Celliers du Chablais CHF 24.50
3 dl Bonvillare L’Arquebuse CHF 32.00

Rehrücken Baden – Baden 
auf Vorbestellung

Garniert mit Rotkraut, Marroni, Spätzli, 
Birnen, Pfi rsich, Apfel, Trauben, Bananen, 

Kirschen und Preiselbeerkonfi türe
 CHF 44.00 pro Person

Täglich 11:00 bis 16:00
www.momobasel.ch

Kulinarische Höhepunkte 69 m über Kulinarische Höhepunkte 69 m über dem Rhein.dem Rhein.

Reservationen & Catering

welcome@silo2.chwelcome@silo2.ch
Apéro, Brunch, Fondue,

Tischgrill, Businesslunch

Meeting, Winter BBQ ...

www.silo2.chwww.silo2.ch



19

So
nd

er
se

ite
G

u
n

d
el

d
in

g
er

 Z
ei

tu
n

g
 in

 G
ro

ss
au

fl 
ag

e,
 1

./2
. D

ez
em

b
er

  2
02

1

Rezept + Foto: Restaurant Predigerhof

Restaurant Predigerhof
Predigerhofstrasse 172
4153 Reinach
Telefon 061 262 21 12
www.restaurant-predigerhof.ch

Waldpilz-Trüffel-Raviolo
(4 Hauptgang-Portionen)

 Zutaten für den Teig: Zutaten für die Füllung: Zutaten für die Garnitur
 100 g Maispracher Pasta Mehl  150 g Pilze (Trompeten- Geriebener Parmesan
 100 g Hartweizengriess   pfi fferlinge, Eier- Frischer Baselbieter  
2 Reinacher Eier   schwämme) in Trüffel
 1 EL Trüffelöl   Stücke geschnitten Frischer Salbei
 1 MSP gemahlener Safran  ½ weisse Zwiebel,  Butter
 1 Prise Salz   in feinen Würfeln
Mehl zum Bestäuben,  100 g  Ricotta, ausgepresst
Eigelb zum Bepinseln  50 g Parmesan, gerieben
    Salz, Pfeffer, geriebener 
   Muskat, Weisswein

Füllung:
- die gehackten Zwiebeln und 

die Pilze in einer Pfanne 
scharf anbraten, mit Salz, 
Pfeffer und Muskat würzen 
und mit Weisswein ablö-
schen.

- den Ricotta und den Parme-
san mit den gebratenen Pil-
zen mit einem Mixer zu einer 
leicht groben Masse mixen.

- Die Füllung auskühlen lassen!

Teig:
- Mehl, Griess, Eier, Safran, Salz und Trüffelöl in einer Schüssel, 

entweder per Hand oder mit einer Maschine, zu einem glatten Teig 
kneten.

- den Teig ca. 30 Minuten ruhen lassen! Dann auf einer mehlierten 
Fläche dünn auswalzen

- mit einem Ring ca. 10 cm grosse Kreise ausstechen und in die Mitte 
ca. 1 EL Füllung geben 

- den Rand mit Ei bestreichen, mit dem ausgestochenen «Deckel» 
bedecken und die Ränder andrücken

- die Ravioli ca. 8 Minuten in Salzwasser kochen
- wenig Salbei in Butter braten, die Ravioli darin schwenken, leicht 

salzen und den Trüffel darüber hobeln.

Unsere Öff nungszeiten an den Feiertagen:
Mittwoch, 22.12. und Donnerstag, 23.12. von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr.
Warme Kü che von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr und von 18.00 bis 21.30 Uhr. 

An Heiligabend bleibt unser Restaurant geschlossen.

Samstag, 25.12. und Sonntag, 26.12. von 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Durchgehend warme Kü che von 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass es an den beiden Weihnachtsfeiertagen kein à  la carte, 
sondern nur ein Weihnachtsmenü  geben wird. 

Nach den Festtagen verabschieden wir uns fü r dieses Jahr und gehen in die Betriebsferien.
Vom 27.12.2021 bis einschliesslich 12.01.2022 bleibt unser Restaurant geschlossen.
Ab dem 13.01.2022 sind wir wieder fü r Sie da. 

Wir wü nschen eine schö ne Vorweihnachtszeit und Frohe Festtage. 

Tel. 061 262 21 12, willkommen@restaurant-predigerhof.ch
www.restaurant-predigerhof.ch

G� � otipp – Rezept
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Die Quartierkoordination schliesst, das entstandene Netzwerk Caring Community Gundeli lebt weiter. 

Theater Süd – ganz aktuell

Andreas Schmidhauser vom Theater 
Süd/Erzählcafé im Gundeli.  Fotos: zVg

Der Ein-
gang zum  
 Theater 
Süd im 
Gundel-
dinger 
Feld.

Das Theater Süd spürt mit dem 
Erzählcafé den Puls im Quartier.

GZ. Andreas Schmidhauser, Mitbe-
gründer und Co-Leiter des Theater 
Süd in Basel, fi ndet das Erzählcafé 
ein hochspannendes Format, um 
den Puls eines Quartiers zu spüren. 
So bot er eines im Rahmen der «Jo-
hanna is calling-Woche» vom 9. bis 
15. August 2021 an. Was dabei he-
rauskam, erzählt er im Interview.

Netzwerk Erzählcafé: Herr Schmid-
hauser, wie kamen Sie auf die Idee, 
ein Erzählcafé zu veranstalten?
Andreas Schmidhauser (AS): Das 
Theater Süd in Basel arbeitet par-
tizipativ mit der Bevölkerung zu-
sammen, um Projekte im Bereich 
Theater, Tanz und Text zu entwi-
ckeln. Wir verstehen uns als Teil 
des lebendigen, diversen und sich 
schnell verändernden Gundeli-
Quartiers. Die Quartierkoordinati-

on Gundeldingen hat uns auf das 
Erzählcafé aufmerksam gemacht, 
und wir fanden das Format hoch-
spannend. Es bringt uns als Thea-
terinstitution – abseits von thea-
tralen Formaten – mit Menschen 
aus dem Quartier ins Gespräch. 
Diese niederschwelligen Reso-

Dornacherstrasse 192 
(Gundeldinger Feld), 4053 Basel
Tel. +41 (0) 61 511 22 48
info@theater-sued.ch

Willkommen im Süden

Crash! Booom! Bang!

nanzräume sind für die weitere 
künstlerische Arbeit des Theater 
Süd wichtig. Wir wollen Projek-
te nahe an den Lebenswelten der 
Bevölkerung konzipieren. Das 
Erzählcafé ist ein Seismograf: Es 
fühlt den Puls im Quartier.

NE: Wer war am Erzählcafé beteiligt?
AS: Für unser aktuelles Theaterpro-
jekt «Stimmenmeer» arbeiten wir 
mit dem Pfl egeheim MOMO und 
dem Chor «Singen ohne Grenzen» 
(Verein ASK Basel) zusammen. Wir 
beabsichtigten, den Puls mit ein 
oder zwei Erzählcafés im Pfl ege-
heim MOMO zu spüren. Covid-19 
hat das dann verhindert. Stattdes-
sen führten wir das Erzählcafé 
später im Rahmen der «Johanna 
is calling-Woche» im Theater Süd 
durch.

NE: Welches Thema wählten Sie?
AS: Das Thema «Wendepunkte». 
Bei der «Johanna is calling-Woche» 
geht es um die historische Figur Jo-
hanna von Orléans und die Fragen: 
Wie haben wir unsere tiefgrei-
fenden Entscheidungen im Leben 
getroffen? Welche inneren und 
äusseren Stimmen leiten uns und 
auf welche hören wir? Mit dem 
Erzählcafé schufen wir einen sehr 
persönlichen Zugang zu diesen 
Fragestellungen.

NE: Wer kam ans Erzählcafé?
AS: Geplant war ursprünglich, das 
Erzählcafé im Pfl egeheim MOMO 
durchzuführen. Durch das Ver-
schieben in die «Johanna is calling-
Woche» boten wir es für ein brei-

teres Publikum an. Es kamen 12 
Teilnehmende zwischen 25 und 70 
Jahren. Ein grosser Erfolg, denn an 
diesem Generationenübergreifen-
den Erzählcafé wurden Geschich-
ten und Erfahrungen aus den un-
terschiedlichsten Lebensphasen 
ausgetauscht. Es hat mich beein-
druckt, wie die Menschen sich ak-
tiv zugehört haben.

NE: Inspirierendes Erzählcafé
AS: Das Theater Süd hat für sein 
besonderes Erzählcafé im Rahmen 
der «Johanna is calling-Woche» im 
Basler Gundeli-Quartier einen För-
derimpuls erhalten.

Wir danken Andreas Schmidhauser 
für das Interview, die Redaktion der 
Gundeldinger Zeitung.

Bevor es in die besinnliche (?) 
Weihnachtszeit geht, lassen wir es 
am 11. und 12. Dezember im Süden 
nochmals krachen. Der zweitägige 
Workshop Crash! Booom! Bang! für 
Kinder von 7–11 Jahren verbindet 
Comic mit Theater. Mit viel Körper-
einsatz und Stimme tauchen wir in 
die Welt der Comics ein. Jetzt an-
melden! Weitere Infos dazu unten. 

Wie im letzten Newsletter be-
richtet, sind wir mit unserem 
Grossprojekt «Stimmenmeer» auf 
Kurs. Die Bühnentruppe ist kom-

plett. Einmal wöchentlich treffen 
sich zehn Personen aus Basel zwi-
schen 25 und 70 Jahren im Thea-
ter Süd zur Probe. Es macht grosse 
Freude mit diesen Menschen ins 
Gewirr der Mehrstimmigkeit ab-
zutauchen. 

Mit «Stimmenmeer» erproben 
wir auch neue Arbeitsweisen. Eine 
davon ist das Erzählcafé. Unsere Er-
fahrung damit fi ndet ihr im Inter-
view mit dem Netzwerk Erzählcafé 
(ein Projekt von Migros Kulturpro-
zent und der FHNW) weiter unten. 

Die Rerche-
gruppe von 
« S t i m m e n -
meer» zeigte 
am 2. Oktober 
in einem inter-
aktiven Parcours 
ihre Fundstü-
cke. Weitere 
Fotos auf www.
theatersued.ch. 

Alles Gute
Euer Süd-Team

Workshop für 
Kinder: CRASH! 
BOOOM! BANG!
Boing! Zak! Yeah! Wow! Hast du 
schon mal einen Comic zum Leben 
erweckt? Dann wird es aber Zeit! 
Ein Theaterworkshop fü r Kinder.

In diesem Workshop verbinden 
wir Comic mit Theater. Mit viel 
Kö rpereinsatz und Gerä uschen 
lassen wir Rö mer durch die Luft 
fl iegen wie Asterix und Obelix, 
jagen die Daltons wie Lucky Luke 

oder hü pfen von Baum zu Baum 
wie das Marsupilami.

Wir tauchen ein in die Welt 
der Comics und ü ben Grimassen 
schneiden bis es uns aus den Ohren 
dampft. Bist du auch mit dabei?

Den zweitä gigen Workshop 
schliessen wir mit einer kleinen 
Prä sentation ab.

Offen fü r alle Kinder zwischen 7 
und 11 Jahren, keine Vorkenntnisse 
nö tig.
Samstag, 11.12.21, 10–16 Uhr
Sonntag, 12.12.21, 10–16 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.theater-sued.ch/angebote/
impuls%C3%BCd/crash-booom-bang
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baslermarionettentheater.ch

FESTTAGE 2021
2021|22

ttentheater.cch

«D Frau 

Holle m
acht 

Wienacht» 

ab 27.11.

«Triptychon» 
Weihnachts-klassiker   ab 17.12. 

«Zirkus

Häxeschuss» 

Weihnachts-

markt 

Die Adventszeit und Festtage 
im Basler Marionetten Theater 

D Frau Holle macht Wiehnacht.  Fotos: zVg

Zirkus Häxeschuss. 

Die Stadt bereitet sich auf die Ad-
ventszeit vor, so auch das Basler Ma-
rionetten Theater. Im Zehntenkeller 
erwarten die Gäste das neue Fami-
lienstück «D Frau Holle macht Wie-
nacht» sowie im Abendprogramm 
den Weihnachtsklassiker «Tripyt-
chon». Erstmals wird das Ensemble 
auch am Weihnachtsmarkt auf dem 
Münsterplatz anwesend sein und 
spielt das neue Kurzstück «Zirkus Hä-
xeschuss». 

GZ. Mit einem neuen Stück im Familien-
programm startet das Basler Marionet-
ten Theater in die Adventszeit: «D Frau 
Holle macht Wienacht». Markus Blättler, 
der künstlerische Leiter, hat zentrale 
Elemente aus dem Märchen der Gebrü-
der Grimm übernommen, diese in ei-
nen weihnachtlichen Kontext gebracht 
und zusätzliche Figuren für das Stück 
erfunden. So sind neben den beliebten 
Marionetten auch andere Figurentech-
niken zu sehen – und selbstverständlich 
alles «uff Baseldytsch».

Ab dem 1. Dezember wird das Basler 

Marionetten Theater zudem erstmals 
am Weihnachtsmarkt auf dem Müns-
terplatz präsent sein. Im Weihnachts-
Chalet der Kantonspolizei Basel-Stadt 
kommt das neue Kurzstück «Zirkus Häxe-
schuss» auf die Bühne der mobilen BMT-
Kutsche. Die Vorstellungen dauern 
rund 30 Minuten bei freiem Eintritt. 

Mit einer der schönsten Weihnachts-
legenden, die wir kennen, dem «Tripty-
chon von den Heiligen Drei Königen» des 
Schriftstellers und Malers Felix Tim-
mermans, stimmt das Basler Marionet-
ten Theater ab dem 17. Dezember wie 
jedes Jahr in die Weihnachtszeit ein. 
Diesen Klassiker spielt das BMT bereits 
seit 1945 regelmässig. Und so sind die 
wunderbaren, grob geschnitzten Figu-
ren älter als die meisten der Besucher!

Vorverkauf: Bider und Tanner, Aeschen -
vorstadt 2, Telefon 061 206 99 96 oder 
Reservierung über www.bmtheater.ch.

Tageskasse jeweils 30 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn.

Vorstellungen: Details und Vorstel-
lungs-Daten der drei Stücke und Silves-
ter fi nden Sie unter: 

www.baslermarionettentheater.ch  ■

BLUES

BASEL

2021

Festival

18.–22. DEZ ELLES BAILEY (UK)
UND VIELE MEHR

ON STAGE | VOLKSHAUS BASEL
bluesbasel.ch & ticketcorner.ch

18. bis 22. Dezember 2021

We Feel The Blues und das Blues Festival Basel
Wir dürfen voller Freude mit-
teilen, dass das Bluesfestival Ba-
sel erstmals im Dezember 2021 
stattfi nden wird.

ON STAGE | Reverend Peyton – Einer 
der weltbesten Blues Finger-Picker 
– eröffnet das Festival am Sams-
tagabend und wird mit seiner Big 

Die britische Singer-Songwriterin Elles Bailey.  Foto: zVg

Damn Band das Volkshaus Basel 
zum Kochen bringen. Ebenso da-
bei ist unser Lokalmatador Chicago 
Dave mit seiner «Chicago Dave mo' 
Blues»-Band. Der beliebte All Stars 
Blues Brunch mit einzigartigen Jam 
Sessions am Sonntagmorgen. Elles 
Bailey – eine der angesagtesten bri-
tischen Singer-Songwriterinnen, 

welche mit dem UK Blues Artist of 
the Year 2020 ausgezeichnet wur-
de. Die Climax Blues Band – die hei-
sseste Band aus den 70er-Jahren 
und Selwyn Birchwood – Gewinner 
der weltbekannten «International 
Blues Challenge». The B.B. King Ex-
perience mit Special Guest Kenny Neal 
– einer der stärksten modernen 

Befürworter des Sumpf-Blues von 
Baton Rouge. Begnadete Schweizer 
Entertainer: Amacher Gerber & Band 
– Marc Amacher und Philipp «Blue-
dög» Gerber. Blues before christmas?! 
Internationale Stars und hochkarä-
tige Schweizer Acts «on stage» im 
Volkshaus Basel. Alle Infos unter 
 bluesbasel.ch.
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BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Gemäss den neuen Regeln des BAG 
und des Bistums Basel gelten seit 
13.09.2021 folgende Bestimmungen 
für die Gottesdienste:

Werktagsgottesdienste (max. 50 Per-
sonen) fi nden ohne Zertifi katskont-
rolle statt. Neu müssen die Kontakt-
daten (Namen und Telefonnummer) 
erhoben werden und es gelten wei-
terhin Maskenpfl icht und Abstands-
regeln.

Wochenendgottesdienste fi nden mit 
Zertifi katskontrolle statt. Das Zerti-
fi kat muss elektronisch oder in Pa-
pierform vorliegen, zusammen mit 
Ihrem Ausweis. Wir empfehlen auch 
in diesen Gottesdiensten auf die Ab-
stände zu achten und danken Ihnen 
für Ihre Unterstützung.

Do, 2. Dez., 9.30 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Ökumenisches Morgengebet.

Die nächsten Mitteilungen
der Kirchgemeinden 

erscheinen am

Mi, 15. Dezember 2021

Kirchenmitteilungenn

So, 5. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Kommunionfeier.

So, 5. Dez., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Santiglaus.

Do, 9. Dez., 18.00 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Atempause (OFFLINE Woche der 
Stille).

Sa, 11. Dez., 18 Uhr, Kirche Bruder Klaus: 
Eucharistiefeier.

So, 12. Dez., 8 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Rorategottesdienst (Eucharistiefei-
er), mit Jugendchor und Flötenen-
semble.

Di, 14. Dez., 19 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Besinnung im Advent der Frauenge-
meinschaft.

Bitte beachten Sie weiterhin die Ta-
gespresse, das Pfarrblatt und die 
Homepage der Pfarrei, da es auf-
grund der aktuellen Situation immer 
noch zu kurzfristigen Änderungen 
kommen kann. 

Mi, 8. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen. Frauen aus anderen Kul-
turen kennen lernen. Deutsch spre-
chen und Freundschaften vertiefen. 

Sa, 11. Dez., 9.30–11.30 Uhr: BAJ Bible 
Art Journaling. Kreatives Gestalten 
von biblischen Texten; B. Golden-
berger. Anmeldung unter gold-
bea@gmx.ch. 

So, 12. Dez., Uhr: Gottesdienst mit Phi-
lipp Erne. Da die Teilnehmerzahl 
für den GD momentan auf 50 Per-
sonen eingeschränkt ist, bitten wir 
um Anmeldung für jeden Gottes-
dienst, jeweils bis Freitag-Abend. 
Danke. Anmeldung für den GD 
unter 061 421 93 33 (E. Arheit) oder 
ernesto@arheit.com.

Mo, 13. Dez., 14&19 Uhr: Kreawerkstatt.

Mi, 15. Dez., 12 Uhr: Seniorenweihnach-
ten mit Mittagessen. Anmeldung bis 
3.12.2021 bei M. Meury, 079 682 
73 89. Veranstaltung mit Covid-
Zertifi kat.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt bei den Pastoren H. Gol-
denberger (h.goldenberger@bewe-
gungplus.ch) oder P. Erne (ph.erne@
bewegun gplus.ch). Tel. 061 321 69 09

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten und Veran-
staltungen:

Mi, 1. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen. Frauen aus anderen 
Kulturen kennen lernen. Deutsch 
sprechen und Freundschaften ver-
tiefen. 

Sa, 4. Dez., 9–11 Uhr: Ladies-Brunch mit 
Kurzinput. Veranstaltung mit Covic-
Zertifi kat; Anmeldung bei A. Stü-
cheli-Arheit, 061 421 93 33.

So, 5. Dez., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Oliver Marti. Da die Teilnehmer-
zahl für den GD momentan auf 50 
Personen eingeschränkt ist, bit-
ten wir um Anmeldung für jeden 
Gottesdienst, jeweils bis Freitag-
Abend. Danke. Anmeldung für den 
GD unter 061 421 93 33 (E. Arheit) 
oder ernesto@arheit.com.

Infovortrag
Di 7. Dezember, 9:30 Uhr
Ort: Gasthof zum Goldenen Sternen
St. Alban-Rheinweg 70  |  4052 Basel

Herzliche Einladung zum

Viterma AG – Wir bitten um Anmeldung unter:
Tel. 079 837 81 70  |  www.viterma.ch

Wie viel
kostet eine

Badsanierung und was 
ist dabei zu
beachten?

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

mit Krankenkassen-Anerkennung (AG, BL, BS, SO) 
für Senioren und Menschen mit Unterstützungsbedarf

Fensterreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76
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Das Gundeli und die Firma Rapp 
am 15. Dezember 2021 ab 18h 
im GundeliDräff 

Rapp
Umwelt gestalten 
seit  125 Jahren

ppppppp
Rapp Grupperruup
Hochstrasse 100, Baselraass , BBaass0
www.rapp.ch/125jahreapppp 55j2/ 21h

GZ. Tim Cuénod in Hochform, 
für einmal nicht als Parlamenta-
rier im Grossen Rat, sondern als 
Schach-Meister im GundeliDräff. 
Sekundiert von Peter Zobrist 
vom Schachverein Gundeldin-
gen führte Cuénod am Schach-
brett zuerst die Falle vor, in die 
Anfänger*innen regelmässig hin-
eintappen: das Schäfermatt. Wie 
im richtigen Leben und wie in der 
Politik müsse man Bedrohungen 
erkennen und auf sie reagieren. 
Ausweichen, Rückzug, Gegendro-
hung, Abtausch – mit den Schach-
fi guren demonstrierte er Tipps 
und Tricks, damit die Partie zu 
einem Abenteuer wird und nicht 
nach einer Minute mit dem Schä-
fermatt endet.

Danach spielten vier Schach-
paare jeweils zwölf Züge, die dann 
Cuénod und Zobrist mit allen An-
wesenden analysierten. Ein Gaudi 
mit klugen Beobachtungen und 
dummen Sprüchen. Nach diesem 
intensiven Einblick in die Schach-
welt meinte ein Teilnehmer: Ein 
richtiges Schach-Turnier im Gun-
deliDräff – das würde ich mir für 
2022 wünschen!

Schach-Abend im GundeliDräff

Schachspielen jenseits 
vom Schäfermatt

Tim Cuénod (2. von links) und Peter 
Zobrist (stehend hinten) geben An-
weisungen vor den vier Übungs-Par-
tien.  Foto: zVg 

Das Programm des Quartier-
zentrums GundeliDräff ist immer 
aktuell auf

www.gundelidraeff.ch/programm. 
 ■

Die Trams kehren zurück 
aufs Bruderholz

Die Tramhaltestelle «Wolfschlucht» kann, wegen 
Materialenpässen, erst ab 12. Dezember bedient 
werden.  Foto: Martin Graf

GZ. In den vergange-
nen Monaten haben 
die Basler Verkehrs-
Betriebe (BVB) und 
das Tiefbauamt die 
Tramgleise und Tram-
haltestellen in der 
Wolfsschlucht und 
der Bruderholzstra-
sse erneuert. Seit dem 
Montag, 29. November 
2021 verkehren die 
Tramlinien 15 und 16 
wieder über das Bru-
derholz. Die Tramhal-
testelle Wolfschlucht 
kann aufgrund der 
weltweiten Material-
engpässe jedoch erst ab dem 12. 
Dezember 2021 wieder vollum-
fänglich bedient werden. Für die 
Tramhaltestelle Bruderholzstra-
sse in Fahrtrichtung Tellplatz 
steht ein Provisorium zur Verfü-
gung. Die defi nitive Haltestelle 
mit stufenlosem Ein- und Ausstei-
gen kann erst nächstes Jahr in Be-
trieb genommen werden. 

Die restlichen Arbeiten sind mit 
den weiteren Baustellen im Gunde-
li koordiniert. Durch die Gundel-
dingerstrasse können vom 10. Ja-
nuar bis 17. Juni 2022 keine Trams 
fahren. Auf der Tramlinie 16 wer-

den in diesem Zeitraum Busse ver-
kehren. Die Tramlinie 15 wird da-
von nicht betroffen sein: Sie fährt 
weiterhin auf das Bruderholz und 
bedient alle Haltestellen bis zum 
Jakobsberg. Ursprünglich planten 
der Kanton und die BVB, die ganze 
Tramstrecke über das Bruderholz 
in den vergangenen Monaten zu 
sanieren. Doch Einsprachen verzö-
gerten die Baubewilligung, sodass 
eine Zweiteilung der Bauarbeiten 
notwendig wurde. BVB und Tief-
bauamt gehen heute davon aus, 
dass die Bauarbeiten im Jahr 2024 
ausgeführt werden können. ■
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GZ. Wie bereits am Mimös-
li 2007 mit Pepe Lienhard und 
Pino Gasparini, damals u.a. mit 
Thomas&Thomas (Thomas Heid 
und Thomas Weber), wird im kom-
menden Mimösli, unter vielen 
anderen Hits, auch der Schweizer 
Gassenhauer von 1977 zu hören 
sein: «Sie ist meine Swiss Lady und 
ich ein Mann aus den Bergen», den  
Alphorn Part spielt Eliana Burki, 
«eine Premiere» fügt Pepe hinzu. 
Komplett neu arrangiert hat diese 
Stargast-Nummer’22 einmal mehr 
Thomas Heid. Er bringt es fertig 
die verschiedenen musikalischen 
Richtungen, ohrwurmmässig zu-

Eines der Rahmenstiggli spielt im 
Standesamt: «es derfe alli jo saa-
ge!». Ein anderes hat einmal mehr 
die Baustellen in Basel zum Thema 
«Baustelle Monopoly, ebbis wo me 
in unserer Stadt seer gärn spiilt». 
Weiter zum Thema Sprache «Wie 
seit me däm hüt?» und gespannt 
ist man auch auf das Rahmestiggli 
«Äxgysibüro». 

Das bewährte Ensemble mit 
Häbse H.J. Hersberger, Dani von 
Wattenwyl, Hedy Kaufmann, 
 Nicole Loretan, Carlos Amstutz, 
Maik van Epple und Michael Ecker-
le freut sich auf die Geburtstags-
ausgabe. 

Vorverkauf ist 
gestartet
Aufführungsdaten: Mo, 13.1.2022 
Première – Sa, 19.2.2022 Dernière. 

VVK: www.haebse-theater.ch und 
www.starticket.ch oder via Kasse: 
Telefon 061 691 44 46. 

Neben den herkömmlichen Ti-
ckets stehen auch in diesem Jahr 
für alle Abendvorstellungen zu-
sätzlich noch Hospitality-Plätze 
(Comfort-Bestuhlung und All-
Inclusive) zur Verfügung. Tickets 
sind erhältlich unter: hospitality@
haebse-theater.ch.  ■

13. Januar – 
19. Februar 2022

«30 Joor Mimösli» 

Vorverkauf:

www.haebse-theater.ch

oder Theaterkasse, 

Klingentalstrasse 79,

Telefon 061 691 44 46

«30 Joor Mimösli» im Häbse Theater

«Sie ist meine Swiss Lady …»
 

 

mestiggli, Schnitzelbängg und 
Guggemusig. Wegen Corona 
musste diese Jubiläumsausgabe 
um ein Jahr verschoben werden. 

Funk mit Eliana
In der Spezial-Pfeifer-Nummer der 
«piccognito» wird ein Alphorn zu 
hören sein. Im Mimösli 2022 ist die 
bekannte Alphornistin Eliana Bur-
ki mit dabei: «Es wird sicher mein 
Funk-Rock’n’Roll-Teil mit dabei sein. 
Aber ich werde die Fasnächtler sicher 
nicht enttäuschen». Die genialen Ar-
rangements von Thomas Heid sind 
ein schöner Mix mit Basler Picco-
los, Percussion und Synti (gespielt 
vom bekannten Pianist Christian 
Gutfl eisch). Eliana Burki trat schon 
einmal an einem Mimösli auf. 2009 
spielte sie damals u.a. zusammen 
mit Peder Ritzi sowie Heinz Wirz 
und an den Piccolos waren Thomas 
Weber und der leider zu früh ver-
storbene Kurt Stalder. Weiter wird 
die Pfeifergruppe «piccognito» den 

«dr Hunnekeenig» (von Komponist 
Thomas Heid) als Pfeifersolo zeleb-
rieren.

Nebst «piccognito» mit sechs 
Pfeiferköniginnen und -könige, tritt 
am Mimösli 2022 auch die Tambou-
rengruppe «d Rötzilisgge vo Stick-
stoff» auf. Sie bringen zusammen 
mit den «piccognito» im gemischten 
Vortrag den Marsch «dr Keenig». 
Gespannt sind wir einmal mehr auf 
ihre Spezial-Show-Nummer. Weiter 
hören wir von ihnen den Trommel-
marsch «dr Renitäntler» von den 
Ueli 1876 (eine Uraufführung). 

Als Bangg ist «s spitzig Ryssblei» 
dabei, und zum zweiten Mal auch «d 
Gryysel». Vertreter der Gugge sind 
vom 13. bis 30. Januar die «Räpplisch-
palter» und vom 31. Januar bis 19. Fe-
bruar die «Nuggi-Spugger».

«Es derfe alli jo saage»
Zu den Rahmenstiggli äussert sich 
Häbse noch zurückhaltend, gab 
aber dennoch einige Titel bekannt. 

Pepe Lienhard (roter Kittel) und Pino Gasparini (mit Hut) traten schon 2007 
am Mimösli in der Stargast-Nummer auf, damals mit Thomas Heid (2.v.r.) 
und Thomas Weber (Thomas&Thomas).  Foto: Archiv GZ/Josef Zimmermann

Stolz präsentiert Häbse H.J. Hersberger (2.v.l.) seine Mimösli-Stargäste 2022: 
Eliana Burki, Pino Gasparini  und Pepe Lienhard.  Foto: GZ

Nach 2009 wird Eliana Burki erneut 
am Mimösli zu hören sein u.a. auch 
mit dem Carbon-Alphorn zusammen 
mit den «piccognitos».  Foto: GZ

Weiter wirken mit:

Band: Pepe Lienhard (Saxophon), Pino Gasparini (Gesang), Eliana Burki 
(Alphorn), Thomas Heid (Saxophon, Piccolo), Christian Gutfl eisch 
(Piano), Stephan Felber (Schlagzeug), Marcel Hertner (Bass).
Arrangements: Thomas Heid. 
Texte: Häbse H.J. Hersberger, Carlos Amstutz, Dani von Wattenwyl, 
Heinz Schüpfer und Niels Hauck. 
Produzent: Häbse H.J. Hersberger. Produktionsleitung: Niels Hauck. 
Bühnenbild: Dietlind Ballmann. 
Kostüme und Maske: «Atelier Bajass» Hans + Heidi Ledermann. 
Licht: Gerd Hess. 
Ton: Audiopool GmbH. Regie: Häbse H.J. Hersberger.

sammen zu fügen. Lienhard und 
Gasparini feierten dieses Jahr im 
März ihren 75. Geburtstag und das 
Mimösli sein 30-Jahr-Jubiläum. Das 
trifft sich gut, denn der Theaterdi-
rektor und Regisseur «Häbse» H.J. 
Hersberger und Lienhard kennen 
sich schon lange. Häbse erinnert 
sich: «Vor 45 Jahren durfte ich ihn 
zum ersten Mal engagieren, und 
zwar am Galaabend der FG Gugge». 
Lienhard, längst von Basel und 
der Fasnacht begeistert, trifft im 
Mimösli als «Piccolo Man» auf die 
PfyfferInnen von «piccognito» un-
ter der Leitung von Thomas We-
ber. «Selbst ein begabter Flötist», 
meint Lienhard: «Jetzt habe ich 
mir vorgenommen, noch Piccolo 
zu üben. Ich spiele zwar schon seit 
vielen Jahren, aber die Pfyffergruppe 
«piccognito» hier ist schon perfekt 
unterwegs, da bin herausgefordert, 
um mitzuhalten».

Zum 30. Mimösli präsentieren 
die Veranstalter nebst Top Star-
gästen, ein erlesenes Bouquet 
aus Fasnachtsklängen, Raah-
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Vorfasnacht 2022 – Musical Theater

Drummeli 2022 mit der Gundeli-Clique
Nach einer langen Durststrecke 
gibt es im Jahr 2022 endlich wie-
der ein Drummeli. 

GZ. Es ist zurück mit 18 Stamm-
cliquen, zwei Guggenmusiken, 
einer Trommel- und Pfeiferschu-
le, Schnitzelbänken und dem 
bekannten Rahmenspiel. Insge-
samt stehen pro Abend rund 1200 
Mitwirkende auf der Bühne des 
Musicals-Theater im Kleinbasel. 
Den roten Faden bilden Baseldeut-
sche Wörter wie s Helgebuech, s 
Ohremyggeli oder d Biggse. Eine 
spannende Reise durch unsere 
Sprachkultur am Rhein. Witzig, 
lebendig und farbig. Zugleich fei-
ert die junge Garde Pfl uderi  Clique 
ihr 75-Jahr-Jubiläum mit einer 
Eigenkomposition. Ihr Auftritt 
dreht sich um das Wort Allerfaarb-
dääfeli. 

Auch im Jahr 2022 haben Inter-
essierte die Möglichkeit, mit Kun-
dinnen und Kunden, Gästen oder 
Freundinnen und Freunden einen 
Apéro vor dem Drummeli zu ge-
niessen. Hoch über den Dächern 
des Kleinbasels – im Fossil-Gebäu-
de – geniesst man eine gemütliche 
Einstimmung auf einen unterhalt-
samen Abend. 

Am Drummeli 2019 brillierte «unsere» Gundeli-Clique mit dem Marsch «Dan-
te Schuggi» und laufenden Hintergrundbildern/Video vom Gundeli. 
 Foto: Archiv GZ/Beno Hunziker

Es wirken mit 
Stammvereine: Alti Richtig, Alti 
Stainlemer, Basler Dybli, Basler 
Rolli, Breo, Glunggi, Gundeli, J.B.-
Clique Santihans, Junteressli, 
Rhygwäggi, Rhyschnoogge, Sans 
Gêne, Schnooggekerzli, Schnu-
rebegge, Spale, Spezi, Vereinigte 
Kleinbasler, Wettstai.

Trommel- und  Pfeiferschule: Jun-
ge Garde der Pfl uderi  Clique. Gug-

genmusiken: Glaibasler Schränz-
Brieder, Schänzli-Fäger 1981. 
Schnit zel bänke: E Banggüberfall 
– Lassen Sie sich überraschen! Die 
Regie hat Laurent Gröfl in inne. 
Schauspieler: Rula Badeen, Susan-
ne Hueber, Andrea Bettini, Domi-
nik Gysin, Raphael Traub, Hans-
Jürg Müller. Auch in diesem Jahr 
konnte für die Zeichnungen Domo 
Löw gewonnen werden. Für die 

hervorragende Animation ist Pas-
cal Müller verantwortlich.

Das Drummeli 2022 wird als 3G-
Anlass durchgeführt (ohne Maske, 
Stand heute), sowohl für Publikum 
und Mitwirkende.

Vorverkauf / Preise 
Kategorie 1 CHF 78.00, Kategorie 2 
CHF 68.00, Kategorie 3 CHF 58.00, 
Kategorie 4 CHF 48.00. Kinder 
und Jugendliche (bis 18 Jahre) von 
Einheiten, die beim Fasnachts-
Comité angemeldet sind, bezahlen 
für die Generalprobe CHF 10.00. 
Kinder und Jugendliche (bis 16 
Jahre) bezahlen für die Sonntags-
nachmittags-Vorstellung in allen 
Kategorien den halben Preis. An 
der Abendkasse können Jugendli-
che mit Ausbildungsausweis und 
 sozial Benachteiligte mit der «Kul-
turLegi» Restkarten zum halben 
Preis kaufen. Unter folgendem 
Link kann wiederum auch der Trai-
ler auf YouTube genossen werden: 
https://youtu.be/mSQhlHOKZrQ. 

Vorverkaufsstellen: Bider & Tan-
ner, Ihr Kulturhaus in Basel, unter 
Telefon 061 206 99 96, auf www.
drummeli.ch, www.ticketcorner.ch 
und allen üblichen Vorverkaufs-
stellen. ■
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 Tickets: 
Bider & Tanner/Ihr Kulturhaus in Basel / tickets@biderundtanner.ch; Mo bis Sa 09.00-14.00 Uhr und alle üblichen Vorverkaufsstellen
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IHRE FRISCHLUFTFANATIKER VON DER

ARBEITEN IM GRÖSSTEN 
BÜRO DER STADT...

0800 206 100 KURIERZENTRALE.CH

TRAUMHAAR TRAUMHAAR 
AUF BESTELLUNGAUF BESTELLUNG

Extensions
Haarteile
Perücken

Suche 
für

Stadtvilla
Kunst und 

Antikes, Flügel,
Gemälde, 

Teppiche, Silber,
Bronze, Gläser, 

Uhren

M. Trollmann, 
Tel. 

077 529 87 20
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BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

- EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

NEUERÖFFNUNG

MIT LADEN

IN 2021 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Pelze, Bleikristall, Porzellan
Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, 

Louis-Vuitton-Taschen, 
Teppiche, 

Tafelsilber, Uhren, Münzen, 
Schmuck

076 704 39 61

! Firma Srauss kauft !

Feierliche «Stern-Anzündete» auf dem Tellplatz

Der Tellplatz-Stern leuchtet
Am vergangenen Donnerstag, 25. 
November, 18.30 Uhr, lud die IGG 
zur feierlichen «Anzündete» ihres 
IGG-Sternes ein. Basels Grossrats-
präsident David Jenny ehrte das 
Gundeli mit seiner Anwesenheit 
und in seinem kurzen Grusswort 
stellte er fest, das Gundeli ist resi-
lient (resilient: fähig zur Selbsthand-
lung, belastbar, widerstandsfähig), 
so seine Hauptaussage. IGG-Prä-

Die BVB stellt den Stern.  Foto: DF

Der IGG-Stern leuchtet.  Foto: Martin Graf

Grossratspräsident 
David Jenny. Foto: GZ Glühwein wärmte die «Anzündete-Gesellschaft» auf.  Foto: GZ

Joelma und Patrick Wirz 
wärmten sich am Feuer 
auf. Foto: GZ

ser und Roland Zwyssig von der 
IGG-Firma BSK Baumann Schau-
felberger Kaiseraugst AG (Strom, 
Birnen) und Patrick Wirz (Wirz 
Spenglerei, Instandstellung und 
Einlagerung des Sternes), seinem 
Vorstand und allen, die mitgeholfen 
haben, dass der Stern am Tellplatz 
leuchtet. Die Grossräte  Beatrice 
 Isler, Erich Bucher und Tim 
 Cuénod erwiesen ebenfalls mit ih-
rer Anwesenheit die Ehre. NQVGun-
deli-Präsident Fausi Marti lud die 
Gemeinschaft anschliessend zum 
Suppenessen ins GundeliDräff 
ein. Trotz regnerischem kalten Wet-
ter genoss die Gemeinschaft die 
weihnachtliche Stimmung und den 
Glühwein.  Tellplatz-Spatz

BVB-Direk-
tor Bruno 

Stehrenber-
ger. Foto: GZ

(V.l.) Christa Leiner (IGG-Vorstand Aebischer 
Optik), Roland Zwyssig (BSK), Reinhard Horst 
(Aebischer Optik), Markus Saner (BSK), Ra-
mon Oppikofer (BVB) und Michael Kaiser 
(BSK).  Foto: GZ

Tell3-Wirtin «Simone» serviert dem IGG-Prä-
sidenten David Friedmann einen Glühwein.
  Foto: GZ

Anschliessend gab es eine warme 
Suppe, offeriert vom NQVGundeli …
… in den Räumlichkeiten des Gun-
deliDräffs.  Fotos: GZ

sident David Friedmann dankte 
allen Spendern die einen Batzen für 
den Stern einzahlten und dankte der 
BVB für Transport, Montage und für 
das Entgegenkommen. Prominent 
vertreten war die BVB durch ihre 
Chefs: Bruno Stehrenberger (Di-
rektor BVB) und Vize Ramon Op-
pikofer (Leiter BVB-Infrastruktur). 
Anschliessend dankte Friedmann 
Markus Saner (GL), Michael Kai-
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Crescenda begleitet seit 2004 Frau-
en mit Migrationserfahrung in eine 
nachhaltige berufl iche und soziale 
Selbständigkeit. Zu diesem Zweck 
bieten wir in Basel folgende Kurs- 
und Ausbildungsprogramme an:  

Der Gründungskurs – Träumen Sie 
davon, ein eigenes Unternehmen zu 
gründen?
Wir begleiten Sie im Aufbau und in 
der Gründung Ihres eigenen Unter-
nehmens – von der Geschäftsidee 
bis zur öffentlichen Präsentation. 
Neu unterstützt Crescenda auch 
Gruppen von Frauen beim Aufbau 
von Kooperativen (gemeinsam ge-
führte Unternehmen). 

Für Frauen mit Migrationserfahrung

Nehmen Sie mit Crescenda Ihre Zukunft in die Hand!
Möchten Sie sich in einem 

spannenden, interkul-
turellen Umfeld als Frei-
willige einsetzen? Dann 

besuchen Sie unsere 
Webseite unter 

www.crescenda.ch/
mitwirken

Foto: zVg

Das Berufstraining – Arbeiten in der 
Gastronomie oder Betreuung/Haus-
wirtschaft
Im Berufstraining (mit Fokus Gas-
tronomie, Betreuung und Haus-
wirtschaft) fi nden Sie heraus, wo 
Ihre Stärken liegen und wie Sie Ihr 
Potential im Arbeitsmarkt einbrin-
gen können. 

Kursdauer: April – November 2022 
(Keine Kurse in BS Schulferien, aus-
ser Deutschkurs)
Kursort: Crescenda, Bundesstrasse 
5, 4054 Basel

Bedingung: Migrationserfahrung
Gründungskurs: Deutschlevel  B1+

Berufstraining:  Deutschlevel  A2+ 
Kosten: Einkommensabhängig 

Infoabende: 
Mi, 8. Dezember 2021, 
Mi, 26. Januar 2022,
jeweils  17:30 – 19 Uhr.

Haben Sie Interesse an einem Kurs? 
Melden Sie sich an für einen Info-
abend oder ein persönliches Ge-
spräch. Wir freuen uns auf Sie!
Telefon: 061 271 62 62
WhatsApp: 077 482 21 880
Email: kurs@crescenda.ch

Publireportage

Jetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli Tel. 061 565 11 11 www.GARAGEKEIGEL.ch
Renault Zoe Zen R110, Fr. 34 300.–, abzüglich Bonus Fr. 6 500.– = Fr. 27 800.–. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Renault Zoe Intens R135, Fr. 37 200.–, abzüglich Bonus Fr. 6 500.– = Fr. 30 700.–. Für alle Zoe 
Modelle: 0 g CO2/km (in Betrieb ohne Energieproduktion), Energieverbrauch 20,0 kWh/100 km, Energieeffizienz.-Kat. A. Angebot gültig für Privatkunden in der Schweiz bei Vertragsabschluss bis 31.12.2021.

Jetzt
probefahren!

RENAULT ZOE  
E-TECH
100 % elektrisch

 ab
Fr. 27 800.– 
nach Abzug  
Fr. 6 500.– Elektrobonus

Vorlage Gundeldinger Zeitung.indd   1 29.11.2021   10:43:52

Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseratenschluss: Do, 9. Dezember 2021
Redaktionsschluss: Di, 7. Dezember 2021

www.gundeldingen.ch  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Sonderseiten:
• Geschenkideen
• Neujahrs-Glückwünsche
 (Branchenverzeichnis)
• Weihnachts- und  Geschäftsessen
• Wildsaison, Fondue, Raclette etc. 
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Rezept + Foto: Emmerich Kovacs
Restaurant L`ESPRITTREFFEN UND ESSENLaufenstrasse 44, 4053 Basel

Tel. 061 331 57 70emmerich.kovacs@lesprit.ch
www.lesprit.ch

Schicht-Kartoffeln(Zutaten für 5 Portionen)

 1,2 Kg Kartoffeln 4 Eier 200 g Bauernwurst (Schwein, mild geräuchert)

 50 g Butter 400 ml Sauerrahm
- Kartoffeln in Schale kochen, abkühlen, schälen und in Scheiben schneiden.

- Eier hart kochen, abkühlen und in Scheiben schneiden

- Wurst in Scheiben schneiden
- Eine Feuerfeste Form mit der Butter einstreichen

- Die halbe Menge Kartoffelscheiben auslegen, darüber die Eierscheiben und die Wurst-

scheiben auslegen- Die halbe Menge Sauerrahm darüberstreichen

- Darüber die zweite Hälfte Kartoffeln auslegen und wiederum mit der zweite Hälfte Sau-

errahm bedecken- Im vorgeheizten Backofen bei 200C 30 bis 40 min. backen.

- Mit einem gemischten Salat servieren

FROHES FESTWir freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr wieder im Restaurant
Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100Tel. 061 271 31 58Europäische und thailändische 

Gerichte

HausspezialitätKnusper-Ente

Mo–Do 8.30–24 Uhr, Fr 8.30–01 Uhr, Sa ab 16 Uhr 

Sonntag geschlossen!

mit Reis und Gemüse
Fr. 28.50

Mo–Fr ab 18 UhrKommen Sie vorbei und geniessen Sie unsere originale Thai-Küche.

SilvestermenuDienstag, 31. Dez. ab 18 Uhr
Nüsslisalat mit Speck, Croutons und Ei***

Kürbiscreme mit Rahmhaube***
Kalbssteak an Morchelsauce***

Hausgemachter Kartoffelgratin***
Garnitur mit frischem Gemüse***DessertHausgemachtes Schokoladenparfait

an Orangensauce Pro Person CHF 54.90Tischreservation empfohlen
 www.laufeneck.ch            Tel. 061 331 17 86

✭

✭

✭

✭

✭

✭

✭

✭

			

Rezept + Foto: Emmerich Kova
Restaurant L`ESPRITTREFFEN UND ESSENLaufenstrasse 44, 405Tel. 061 331 57 70emmerich.kovacs@lewww.lesprit.ch
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GGeschenkideen

Fensterreinigung

preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

Sandra Wurster-Stähli

Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

24h / 7 days

 Airport Transfers

 Offered At Short Notice

 Pilots and Crew Transport

 Pilots and Crew welcome

 Business Meetings

 You Will Arrive On Time

Dornacherstrasse 11

CH-4053 Basel

Switzerland

+41 79 172 02 02

www.aml-limousine.com

booking@aml-limousine.com

GESCHENKIDEE ZOLLI-ABO 

Ob ein Abonnement (z.B. Familienabo zu Fr. 160.–), 

ein Essen im Restaurant oder ein Geschenk aus dem 

Zolli-Laden, mit dem neuen Wertgutschein können 

Sie einen individuellen Betrag verschenken. 

Erhältlich an unseren Zookassen wie auch unter 

www.zoobasel.ch

Die nächste Ausgabe

mit ca. 19'000 Ex.
erscheint am 

Mi/Do, 15./16. Dezember 2021

GGGGeschenkidGGGG

FensterrFenenen einigung

preiswert eisweiswre und zuverlunuu ässig

Tel. 079 el. 07Tel. 07Tel. 07. 65 24 76665 24 7676

Sandra Wurster-Stähli

Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

H sbHausbHausbHausbHausb chesuchesuchesuche eee

24h / 7 days

Airport Transfers

 Offered At Short Notice

Pilots and Crew Transport

 Pilots and Crew welcome

Business Meetings

You Will Arrive On Time

Dornacherstrasse 11

CH-4053 Basel

Switzerland

+41 79 172 02 02

www.aml-limousine.com

booking@aml-limousine.com

GESCHENKIDEE ZOLLI-ABO

Ob ein Abonnement (z.B. Familienabo zu Fr.160.–), 

ein Essen im Restaurant oder ein Geschenk aus dem 

Zolli-Laden, mit dem neuen Wertgutschein können 

Sie einen individuellen Betrag verschenken. 

Erhältlich an unseren Zookassen wie auch unter 

www.zoobasel.ch
www.gundeldingen.ch • 24 Seiten • 19’000 Exemplare • 90. Jahrgang • Nr. 18 • 16./17. Dezember 2020

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  

Wir suchen einen Sanitärinstallateur

Nicht weniger als drei Quartierorganisationen kümmern sich in Zusammenarbeit mit Behörden und dem «Verein Basler Weihnacht» des Stadtmarketings 

 Basel um die Weihnachtsbeleuchtung und -schmuck im Gundeldinger-Quartier. Trotz eines Prototyp-Tests einer neuen Güterstrasse-Weihnachtsbeleuch-

tung im letzten Jahr, an zwei Bäumen an der Güterstrasse, sind die Girlanden nun wieder eingelagert. Immerhin leuchtet der IGG-Stern am Tellplatz und 

sorgt für etwas Stimmung in ungewissen Zeiten. Seiten 2+3. – Das Team der Gundeldinger Zeitung wünscht Ihnen, passend zum stimmungsvollen Bild, eine 

besinnliche Weihnachtszeit und ein «coronafreies» neues Jahr. – Bleiben Sie gesund. 

Drohnenfoto: Martin Graf

Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 

selbstständig, neutral und erfolgreich!

Wenig Glanz, wenig Glamour: 

Advent im Gundeli
Jo gärn!



Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat.
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

Chicco d’Oro Tradition, 
Bohnen, 1 kg Cailler Pralinés Sélection, 407 g (100 g = 2.44)

50%
7.45
statt 14.95

50%
9.95
statt 19.90

(exkl. L’Oréal Professionnel und Geschenkpackungen)
z. B. L’Oréal Paris Mascara Million Lashes black, 1 Stück
11.95 statt 23.90

auf das ganze 
L’Oréal Paris Sortiment 

nach Wahl 

50%
ab 2 Stück 50%

65.85
statt 131.70

Rioja DOCa Gran Reserva Faustino I 
2010, 6 × 75 cl (10 cl = 1.46)

(exkl. Coop Prix Garantie und Starbucks)
z. B. Nescafé Dolce Gusto Café au Lait, 30 Kapseln 
6.50 statt 10.90 (1 Stück = –.22)

auf das ganze 
Nescafé Dolce Gusto 

Kapselsortiment 
nach Wahl 

40%
ab 2 Stück

z. B. Mövenpick Vanilla Dream, 900 ml
6.55 statt 10.95 (100 ml = –.73)

auf alle Mövenpick 
Glacedosen 
ab 810 ml

40%

Do., 2.12.

Sa., 4.12.Fr., 3.12.

Mo., 6.12. Di., 7.12.

Mi., 1.12.
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